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Rathaus aktuell

Wer interessiert sich für den Jugendgemeinderat?

Eindrücke vom Kaffeetantenempfang im Rathaus am Schmutzigen

Einladung zum Erfahrungsaustausch
Von 1997 bis 2010 gab es in Wolfach verschiedene Jugendgemeinderatsgremien, in denen rund 60 Jugendgemeinderäte/-
rätinnen mitgewirkt haben.
Mit Ablauf der Amtszeit des letzten Jugendgemeinderates wurde die Frage aufgeworfen, ob ein Jugendgemeinderat noch
zeitgemäß sei und ob Neuwahlen geplant werden sollen, wie die einzelnen Jugendgemeinderäte/-rätinnen zu einer akti-
ven Mitarbeit motiviert werden könnten bzw. welche Hindernisse oder Erschwernisse seitens der Jugendlichen gesehen
werden.
Welche positiven Erfahrungen wurden in derVergangenheit als Jugendgemeinderat/-rätin gesammelt bzw. welche Pro-
bleme oder weniger positive Erkenntnisse haben sich aufgetan?
Niemand besser als die ehemaligen Jugendgemeinderäte/-rätinnen können diese Frage beantworten.
Deshalb lädt die Stadtverwaltung Wolfach alle ehemaligen Jugendgemeinderäte/-rätinnen zu einer lockeren Gesprächs-
runde am

Donnerstag, den 24. März 2011, 19:00 Uhr,
ins Lesezimmer des Rathauses

ein.
Zu diesem Treffen sind auch alle Jugendliche aus Wolfach, Kirnbach und Kinzigtal zwischen 12 und 18 Jahren herzlich
eingeladen, die sich für das Thema „Jugendgemeinderat“ und eine eventuelle Mitarbeit im Gremium interessieren. Die
Teilnahme ist selbstverständlich völlig unverbindlich.
Anmeldungen nimmt Frau Bettina Moser von der Stadtverwaltung Wolfach entgegen. Tel: 8353-35,
E-Mail: bettina.moser@wolfach.de

Bürgermeister Moser begrüßte die zahlreichen Kaffeetanten und Trommler als Kapitän des Traumschiffs Aida im blau-
en Saal des Rathauses; die Stadtkasse ist leer, deshalb hat er den Kämmerer auf Hawaii verbannt. Hauptamtsamtsleiter
Herr Bregger liefert nun für Wolfach bringt´s. Und um das Bürgermeistergehalt zu sparen, fährt er als Kapitän auf der
„Aida“. Dort kassiert er von den Reichen und Schönen, um nächstes Jahr dann wieder die Kaffeetanten im Rathaus
begrüßen zu können.
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Basteln von Fensterbildern

Am Mittwoch, 16. März 2011 werden die Schülerinnen
der Beruflichen Schulen Wolfach gemeinsam mit den
Seniorinnen und Senioren Fensterbilder anfertigen.Wer
mitbasteln möchte, sollte bitte Schere, Kleber, Bleistift,
Lineal und Radiergummi mitbringen.

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Information
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Information,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Information Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Diekmann 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Stadtsanierung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 10.03.2011 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag, 11.03.2011 Stadt- Apotheke, Wolfach
Samstag, 12.03.2011 Burg- Apotheke, Hausach
Sonntag, 13.03.2011 Kinzigtal- Apotheke, Haslach
Montag, 14.03.2011 Apotheke Iff, Hausach
Dienstag, 15.03.2011 Stadt- Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 16.03.2011 Kloster- Apotheke, Haslach
Donnerstag, 17.03.2011 Schloss- Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 11.03.2011, 18.00 Uhr bis Montag,
14.03.2011, 8.00 Uhr
Dr. med.Wolfgang Agostini,Talstr. 72, 77709 Wolf-
ach, Tel. 07834/867611

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 12.03.2011, 8.00 Uhr bis Montag, 14.03.2011,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Hartleitner, Eisenbahnstr. 68, Hausach
Tel. 07831/1777
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendli-

che und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe
Hilfen; Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V., Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel. 07831/9669-
12 (Frau Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.), www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: ingrid.kunde@diakonie-ekiba.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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... auch zu Ihnen !

Immer dienstags und donnerstags.

Bestellen Sie online unter
www.wolfach-bringts.de

oder per Fax unter
07834 / 86703 – 20

oder per Telefon unter
07834 / 86703 – 11

(Montag u. Mittwoch, 11.00 – 12.00 Uhr)

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
16.03.2011, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 03.03.2011

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Abrechnung der Betriebskosten des Kath.

Kindergartens „St. Laurentius“ für das Jahr
2010

Punkt 3: Tourismusentwicklung in Wolfach 2010
Punkt 4: Deckung der Mehrausgaben beim Winter-

dienst im Jahr 2010
Punkt 5: Bekanntgaben
Punkt 6: Vollzugsbericht
Punkt 7: Wünsche und Anträge

Einladung zur Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, 16. März 2011, 17.30 Uhr, in den Sitzungssaal des
Rathauses.

Wolfach, den 04.03.2011

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Vorstellung des Straßen- und Gebäudeunter-

haltungspool

Punkt 2: Bauanträge
2/1 Neubau einer Garage – Nachtragspläne, Gra-

fenloch 4, Flst. Nr. 382/8, Gemarkung Kirn-
bach

2/2 Aufbau einer Dachgaube, Am Rothekreuzberg
18, Flst. Nr. 671/8, Gemarkung Wolfach

2/3 Sanieren und Umbau des Wohnhauses, Aufbau
von Gauben, Schlossstr. 1, Flst. Nr. 143, Gemar-
kung Wolfach

2/4 Errichten einer Dachgaube, Am Kastaniendo-
bel 2, Flst. Nr. 1267, Gemarkung Wolfach

2/5 Errichten einer Lagerhütte fürWeidezaunmate-
rialien und Mähgeräte mit zeitweiser Nutzung
als Grillhütte für Hausgäste, Langenbach 31
(Horberlehof), Flst. Nr. 320, Gemarkung Kinzig-
tal

2/6 Errichten eines Reitplatzes, Langenbach 31
(Horberlehof), Flst. Nr. 320, Gemarkung Kinzig-
tal

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Finanzamt, Außenstelle Wolfach
Das Finanzamt, Außenstelle Wolfach, ist am Montag, den
14.03.2011 aufgrund einer innerdienstlichenVeranstaltung
ganztägig geschlossen.

Landtagswahl 27.03.2011
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Wahl des Landtages am 27. März 2011 können Wahl-
scheine neben den herkömmlichen Beantragungsarten
(schriftlich, Telegramm, Fernschreiben, Telefax) auch in
elektronischer Form (z.B. E-Mail) beantragt werden (§ 19
LWO). Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines
Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage www.
wolfach.de an. Beim Aufruf des Links Briefwahl Landtags-
wahl 2011 erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre
Antragsdaten mit dem Muster einer Wahlbenachrichti-
gungskarte. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigungs-
karte müssen Sie in das Antragungsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder
an eineVersandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsda-
ten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammel-
datei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsda-
ten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ih-
nen von uns anschließend per Post zugestellt. Bei Fragen
zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an die Stadt-
verwaltung Wolfach, Bürgerbüro, Frau Petra Weiß, Tel.
07834/835313, e-mail: petra.weiss@wolfach.de.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 15. März 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.
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Bodenrichtwerte für die Wolfacher
Gemarkungen neu festgelegt

Der Amtliche Gutachterausschuss hat gem. § 193 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) 14.02.2011 die Bodenrichtwerte für
Grundstücke auf den Wolfacher Gemarkungen überarbei-
tet und mit Stand zum 01.01.2011 neu festgelegt. Dabei
wurden die Kaufverträge der Jahre 2009 und 2010 ausge-
wertet und die vorhandenen Bodenrichtwerte überprüft
und ggf. angepasst.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des
Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im
wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vor-
liegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücks-
fläche eines Grundstückes mit definiertem Grundstücks-
zustand (Bodenrichtwertgrundstück). Bodenrichtwerte
werden für baureifes und bebautes Land, ggf. auch für
Rohbauland und Bauerwartungsland sowie für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen abgeleitet.Auskünfte über Bo-
denrichtwerte von Waldgrundstücken können beim Land-
ratsamt Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft eingeholt
werden. Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung.
Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit dem
Wert ermittelt worden, der sich ergeben würden, wenn die
Grundstücke unbebaut wären.
Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem Bo-
denrichtwertgrundstück in den wertbeeinflussenden Merk-
malen und Umständen wie z. B. Erschließungszustand, spe-
zielle Lage, Art und Maß der baulichen Nutzung, landwirt-
schaftliche Nutzungsart, Bodenbeschaffenheit, Grund-
stücksgestalt, etc. bewirken in der Regel entsprechende
Abweichungen seines Verkehrswertes zum Bodenricht-
wert.
Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenfrei
ausgewiesen. Sie berücksichtigen auch nicht das Merkmal
„Denkmalschutz“.
Ansprüche gegenüber denTrägern der Bauleitplanung, den
Baugenehmigungs- oder den Landwirtschaftsbehörden
können weder aus den Bodenrichtwerten, den Abgrenzun-
gen der Bodenrichtwertzonen bei zonalen Bodenrichtwer-
ten noch aus den sie beschreibenden Attributen abgeleitet
werden.

Bei der Ermittlung wurden folgende Bodenrichtwerte fest-
gestellt:
(incl. Erschließung, Stand:01.01.2011)

Wolfach:
Gute – sehr gute Wohnlage: 100 – 130 €/m²
Mittlere – gute Wohnlage: 75 – 100 €/m²
Außenbereich: durchschnittlich 25 €/m²

(für Bauland)

Kinzigtal:
Gute – sehr gute Wohnlage: 75 – 80 €/m²
Mittlere – gute Wohnlage: 50 – 75 €/m²
Außenbereich: durchschnittlich 25 €/m²

(für Bauland)

Kirnbach:
Gute – sehr gute Wohnlage: 80 – 115 €/m²
Mittlere bis gute Wohnlage: 40 – 80 €/m²
Außenbereich: durchschnittlich 25 €/m²

(für Bauland)

Grünland/Acker – ebene Fläche: 2 – 4 €/m²
Grünland/Acker – Hangfläche: 1 – 2 €/m²

Auskünfte über Bodenrichtwerte für einzelne Grundstücke
können bei der Geschäftsstelle des Amtlichen Gutachter-
ausschusses, Martina Hanke, Tel. 07834/8353-42 oder
martina.hanke@wolfach.de eingeholt werden. Die Ertei-
lung einer Auskunft über die Bodenrichtwerte ist gebüh-
renpflichtig. Gem. Ziff. 16.2 der Verwaltungsgebührensat-
zung der Stadt Wolfach wird pro Bodenrichtwert ein Be-
trag von 5 € erhoben. Auskünfte über den beitragsrecht-

lichen Zustand eines Grundstücks können bei Manfred
Eßlinger, Tel. 07834/8353-26 oder manfred.esslinger@
wolfach.de eingeholt werden.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 19.02.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 12.02.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Altersjubilare

11.03.1940 Kaya, Kamil 71 Jahre
Friedrichstr. 11

12.03.1930 Müller, Anton 81 Jahre
Kinzigstr. 3

14.03.1941 Wolber, Brunhilde Maria 70 Jahre
Talstr. 117

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.2.2011 bis zum 28.2.2011 haben auf dem
Standesamt Wolfach die folgenden Paare die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zurVeröffentlichung liegt
vor.

Dédé Akossiwa Akofa Tonyi, Rimbachstraße 20, 84419
Schwindegg und Simon Gauer, Industriestraße 30, 82194
Gröbenzell

Kulturelles

Kammermusikalische Matinee im Rathaussaal
Ein hochkarätig besetztes Kammermusikensemble gibt am
Sonntag, 13. März 2011 um 11.15 Uhr im Wolfacher Rat-
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haussaal eine musikalische Matinee. Philipp Schiemenz
(Violoncello), Markus Raus (Klarinette) und Alexander Ge-
ladze (Klavier) spielen Werke von Ludwig van Beethoven
und Johannes Brahms.
Fast auf den Tag genau vor fünf Jahren fand das erste Kon-
zert einer ganzen Reihe von bedeutsamenVeranstaltungen
auf Initiative der Haslacher Werkstatt für Tasteninstru-
mente von Oliver Schell statt. Damals spielte Markus Uhl
auf dem Klavichord Kompositionen von Wolfgang Amade-
us Mozart.
Das Kammerkonzert umfasst zwei bedeutsame Werke:Von
Ludwig van Beethoven das Klarinettentrio op. 11, B-Dur
sowie von Johannes Brahms das Klaviertrio op. 114, A-
Moll.
Alle drei Musiker dieser Matinee blicken auf eine bemer-
kenswerte musikalische Ausbildung und beachtliche kam-
mermusikalische Aktivitäten zurück.
Der Cellist Philipp Schiemenz stammt aus München. Be-
reits im Alter von acht Jahren begann er mit dem Celloun-
terricht. Nach dem Abitur und einer Auszeichnung für be-
sonderes kulturelles Engagement studierte er an der Mu-
sikhochschule Freiburg und an der renommierten Indiana
University Bloomington (USA). Er kann auf zahlreiche Ur-
aufführungen in verschiedenen Besetzungen zurückbli-
cken. Seit 2008 ist Philipp Schiemenz als freischaffender
Musiker und Pädagoge tätig.
Der Pianist Alexander Geladze stammt aus Georgien.
Schon mit fünf Jahren erhielt er den ersten Klavierunter-
richt. Mit neun gab er seinen ersten Soloabend und mit
zwölf folgte sein Orchesterdebüt mit einem Klavierkonzert
von Chopin. Er war Gewinner verschiedener nationaler
und internationaler Jugendwettbewerbe und Stipendiat
des Georgischen Präsidenten Eduard Schewardnadse.
Nach dem Abschluss mit Auszeichnung am Musikkolleg
Palischwili studierte er ab 2004 an der Musikhochschule
Freiburg und schloss 2009 mit Auszeichnung ab. An der
Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz sammelte er
als Solist und Kammermusiker wertvolle Erfahrungen. Ne-
ben seiner jetzigen Tätigkeit als Musiklehrer an der Musik-
schule Offenburg ist Alexander Geladze ein gefragter
Liedbegleiter, der schon auf zahlreichen Liederabenden zu
hören war.
Der Klarinettist Markus Raus kommt aus Duisburg. Er
studierte Klarinette und Instrumentalpädagogik an der
Musikhochschule Köln.Von 1996 bis 1999 spielte er im Sin-
fonieorchester der Städtischen Bühnen Münster und in der
Musicalproduktion „Les Miserables“ in Duisburg. Seit
1999 unterrichtet er als Lehrer für Klarinette und Saxo-
phon an der Musikschule Offenburg/Ortenau. In Offenburg
leitet er das Jugendkammerorchester. Sein besonderes In-
teresse gilt der Kammermusik und der neuen Musik. Er ist
Klarinettist im „Offenburger Ensemble“.
Der Eintritt für die Kammermusikmatinee am Sonntag, 13.
März um 11.15 im Rathaussaal Wolfach kostet 10 Euro.
Kinder bis 14 Jahre und Schüler der Musikschulen haben
freien Eintritt. Kartenvorverkauf: Tourist-Info, Hauptstra-
ße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834/ 835353.

Der Cellist Philipp Schiemenz wirkt an der Kammermu-
sikmatinee im Wolfacher Rathaussaal mit.

Rathaussaal
Wolfach

Sonntag,
13.03.2011

11.15 Uhr

Matinee

mit dem

Kammermusik-Ensemble
Markus Raus (Klarinette)

Phillip Schiemenz (Violoncello)
Alexander Geladze (Klavier)

Werke von:
Beethoven

Brahms

in Zusammenarbeit mit der
Werkstatt für Tasteninstrumente

Oliver Schell Haslach i. K.

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst

s’Gourmet’le
Autohaus Wäschle

Vorverkauf: Tourist-Info, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834 835353

Schulen

R E A L S C H U L E
Anmeldetermine an der Realschule Wolfach
Am Dienstag, 22. März 2011 von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00
- 18.00 Uhr und am Mittwoch, 23. März 2011 von 8.00 -
12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr können Kinder, welche die
Realschule Wolfach besuchen möchten, im Sekretariat der
Realschule angemeldet werden.
Zur Anmeldung ist die Vorlage der entsprechenden Bil-
dungsempfehlung erforderlich. Bei getrennt lebenden El-
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tern, die das gemeinsame Sorgerecht ausüben, ist eine Ein-
verständniserklärung des nicht zur Anmeldung anwesen-
den Elternteils vorzulegen. Mütter bzw.Väter, die das allei-
nige Sorgerecht haben, müssen dies durch dieVorlage eines
Gerichtsurteils nachweisen.
Schüler, die an einem Beratungsverfahren teilnehmen und
eine gemeinsame Bildungsempfehlung bekommen, sowie
Schüler die nach der Multilateralen Versetzungsordnung
auf die Realschule wechseln wollen, können nach Erhalt
der Bildungsempfehlung jeweils morgens von 7.30 - 12.00
Uhr angemeldet werden.

Cleverle AG Herlinsbachschule, Wolfach
„Vom Fleisch zur badischen Spezialität“

Am Dienstag, 08.02.2011 besuchte die Cleverle AG die
Metzgerei Gorenflo.
Nachdem wir uns die Hände gewaschen haben, kleideten
wir uns direkt passend ein, wir bekamen einen Kunststoff-
kittel und eine Papiermütze. Dann versammelten wir uns
um einen Arbeitstisch und lernten einiges über Rinder und
Schweine. Wussten Sie, das sich Schweine zum Abkühlen
im Schlamm wälzen?
Herr Gorenflo zeigte uns außerdem,wie ein halbes Schwein
fachmännisch zerlegt wird. Das war sehr beeindruckend
und richtig KLASSE! Verschiedene Geräte, wie z.B. der
Schneidmischer und die Wurstabfüllmaschine bekamen
wir erklärt und durften dann in einem kleinen Film sehen,
wie sie in Aktion sind. Danach waren wir selbst aktiv. Wir
füllten feinen Fleischkäsbrät in Aluförmchen, das Schäl-
chen durften wir mit nach Hause nehmen. Nun war Zeit
unser neues Wissen in einem Quiz unter Beweis zu stellen.
Zu gewinnen gab es eine Dose Lyoner und ein Pixi Büchle
– alle haben gewonnen. Bei einem Rundgang durch die
Metzgerei durften wir in den Kühlraum und in die Räu-
cherkammer schauen. Der abschließende Fleischkäswe-
cken war wirklich sehr lecker. Es war eine rundum interes-
sante und gelungene Cleverle AG, wir haben sehr viel über
das Metzger-Handwerk gesehen und gelernt.
Ein herzliches Dankeschön an die Metzgerei Gorenflo!
Vincent Schiekofer, Klasse 4b

Besuch der Firma Grieshaber, Schiltach
Wir die Cleverle AG wa-
ren am 01.02.11 bei der
Firma Grieshaber,
Schiltach. Hr. Roth und
einige Azubis warteten
schon im Schulungs-
raum auf uns. Hr. Roth
hat uns einiges über das
Unternehmen erzählt
z.B. ist die Firma 1,5
Fifa Fußballfelder groß
und stellt Metallteile für
die Autos her. Danach
durften wir in kleinen
Gruppen mit den Azu-
bis die großem Maschi-
nen und Roboter an-
schauen, eine große

Waschanlage gab es auch. Anschließend stellten wir in der
Lehrwerkstatt ein Knobelspiel aus Metall her, wir durften
sogar selber bohren und schleifen und danach unsere Na-
men darauf lasern.
Danach waren sich alle einig, es war ein toller Nachmittag!

Bericht von Simon

„Es lebe der Sport“

Sport ist gesund! Und gerade für Schulkinder auch wich-
tig, da wir auch viel sitzen müssen. Am Freitag, 21. Januar
2011 waren wir mit der Cleverle AG im Trainingscenter
Wolfach. 12 Kinder der 3. und 4. Klasse durften an diesem
Tag an einer Trainingsstunde teilnehmen und Verschiede-
nes ausprobieren.
Nach einem kurzen, aber knackigen Aufwärmtraining
wurden verschiedene Stationen im Zirkel aufgebaut. Hier
konnten je Station immer zwei Kinder eine Übung gemein-
sam meistern. Seilspringen, Liegestütze, Treppenspringen,
Stepper mit Gewichten, Hanteln heben und noch einiges
brachte uns ganz schön ins Schwitzen. Bei den abschlie-
ßenden Wettrennen und Wettkämpfen zeigten wir Kinder
zusätzlich was in uns steckt.
Unsere Trainerin Nadine war sehr nett und wir hatten alle
viel Spaß.
Alle Kinder bekamen am Ende eine Trinkflasche des Trai-
ningscenters und eine Urkunde „Fittest Kids im Kinzig-
tal“. Ein herzliches Dankeschön geht an das Trainingscen-
ter Wolfach und ganz besonders an Nadine Faißt.
Luna Weber, Klasse 4a

„Nicht nur was für Leseratten“

Am Mittwoch, 26.01.2010 waren die Kinder der Cleverle-
AG im Wolfacher Buchladen.
Frau Matheisen las uns aus dem Buch „ Das Vier-Farben-
Land“ vor. Dort gibt es Länder in rot, gelb, grün und blau.
Im roten Land ist alles rot, die Menschen, die Autos, die
Blumen, die Tiere….. Im gelben Land ist alles gelb, im grü-
nen Land ist alles grün und im blauen Land ist alles blau.
Die Bewohner der vier Länder wohnen streng getrennt
voneinander und betreten auch nicht die anders farbigen
Länder. Erst als der kleine grüne Junge Erbs, die als Gren-
zen gezogenen Kreidestriche zu verwischen beginnt, wird
alles bunter…… Mehr wird nicht verraten.
Nach demVorlesen durften wir Kinder in vier Gruppen ein
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tolles Bild passend zumVier-Farben-Land malen. Das Bild
wird im Schaufenster des Wolfacher Buchladens ausge-
stellt.
Pia Neef, Klasse 2b

„Masken malen“ bei Frau Schuller

Wieder einmal war die Cleverle-AG zu Besuch im Atelier
von Frau Schuller. Den Kurs „Wir malen Masken“ be-
schreibt Julia Milazzo aus der Klasse 3a wie folgt:
Am Mittwoch den 23. Februar war die Cleverle-AG in
Hausach im Atelier Schuller zu Gast. 16 Kinder waren ge-
kommen, um Masken zu malen. Zuerst grundierten wir ein
Zeichenblatt mit Acrylfarben, wobei wir unserer Fantasie
freien Lauf lassen konnten. Nachdem die Farbe getrocknet
war, zeichneten wir mit Kreide ein Motiv nach freier Wahl
auf. Danach wurde mit Kleister weiter gearbeitet und mit
Acrylfarbe fertig gemalt. Es gab viele verschiedene Gemäl-
de z.B. Hexen, Schmetterlinge, ein Pferd und vieles mehr.
Mir hat der Nachmittag bei Frau Schuller gut gefallen.

Die „Cleverle-AG“ zu Besuch im Ortenau Klinium Wolf-
ach

Zu einem weiteren Cleverle-Kurs waren die Kinder am
Montag, 28.02.2011, ins Wolfacher Krankenhaus gekom-
men. Bei einem Rundgang haben sie viel Interessantes über
die Arbeit von Ärzten und Pflegepersonal erfahren. Ihnen
wurde erklärt, welche Funktionen ein Krankenbett hat
und gezeigt, worauf man achten muss, wenn ein Patient
eine Spritze bekommt. Dies durften die Kinder dann auch
ausprobieren. Dazu bekamen sie eine Orange und eine
Spritze; die sie als Andenken mit nach Hause nehmen durf-
ten. Besonders spannend wurde es, als bei einem Kind ein
richtiger Gips angelegt und wieder weggesägt wurde. Zum
Schluss erfuhren sie noch wie eine Wunde genäht wird.Wir
bedanken uns ganz herzlich bei Frau Ulrich und ihrem
Team für den informativen Nachmittag.

Infotag der Musikschule Wolfach
Sehen-Hören-Ausprobieren
Im Gebäude der Musikschule in der Vorstadtstr. 30 findet
am 19. März findet wieder der große Infotag der Musik-
schule Offenburg/Ortenau statt.

Um 14 Uhr beginnen die Kinder
der Musikalischen Früherzie-
hung und Gäste aus den Instru-
mentalklassen mit einem fröhli-
chen Kinderkonzert. Zwischen
14:30 und 16:30 kann man sich
zum Instrumental- und Ge-
sangsunterricht beraten lassen.
Es musizieren die Band und
Überraschungsgäste. Bei der
allseits beliebten Musikrallye
gibt es wieder tolle Preise zu ge-
winnen. Der Hauptpreis ist eine
Kindergitarre, gestiftet vom
Musikhaus Sum in Kirnbach.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Katholische Frauengemeinschaft
Wolfach/Halbmeil

Weltgebetstag – Wie viele Brote habt ihr –
Freitag, 11.03.2011
Die kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil und die
evangelischen Frauen laden recht herzlich zumWeltgebets-
tag am 11.03.2011 um 19.00 Uhr ins evangelische Gemein-
dezentrum ein.
Die Texte und Gesänge stammen in diesem Jahr aus Chile.

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Computerkurs
Am Samstag, den 12. März 2011 bieten die Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach wieder einen sechsteiligen Compu-
terkurs an. Immer samstags von 15.00 bis 18.00 Uhr in der
Realschule in Wolfach. Anmeldungen für dieVeranstaltun-
gen nimmt Gabi Haas unter Tel: 07836 / 22 57 entgegen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Bezirkslandfrauentag
Wie schon in unserm Jahresprogramm vorgesehen findet
der diesjährige Bezirkslandfrauentag bei uns statt. Der
Nachmittag wird von der kleinen Volkstanzgruppe gestal-
tet.
Er findet am 24.03.2011 im Haus der Pfarrgemeinde in
Oberwolfach statt und beginnt um 14.00 Uhr.
Da die Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach die Bewir-
tung übernehmen bitten wir um Kuchenspenden und hel-
fende Hände. Bitte meldet euch bei Angelika fürs helfen
und Kuchenspenden, Tel: 43 82 und bei Renate Esslinger,
nur für Kuchenspenden, Tel: 16 76.

Heimspielwochenende am
Samstag, den 12.03.2011
10.00 Uhr Handball-Talentiade

in Kooperation mit derVolks- und Raiffei-
senbank Kinzigtal eG
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13.30 Uhr D-Jugend männl.
Wolfach – TUS Gutach

14.45 Uhr B-Jugend männl.
Wolfach – SG Seelb./Friesenh./Mietersh.

16.30 Uhr C-Jugend männl. Wolfach – TV Oppenau
fällt aus, Spiel verlegt

18.00 Uhr Kreisklasse A
Wolfach II – GSV Mietersheim I

20.00 Uhr Landesliga
Wolfach I – SRYburg Steinbach

Wir freuen uns auf spannende Spiele und Ihren Besuch in
der Sporthalle.

TV Wolfach und Volksbank Kinzigtal eG suchen Sports-
kanone
Am Samstag, den 12.03.2011 veranstaltet die Volksbank
Kinzigtal eG zusammen mit der Handballabteilung des TV
Wolfach denVR-Tag des Talents.
Beim ‚VR-Tag des Talents’dürfen Mädchen und Jungen der
Jahrgänge 2000 und jünger zeigen, was in ihnen steckt. Der
TV Wolfach und die Volksbank Kinzigtal eG organisieren
zusammen ein Sportfest, bei dem besonders begabte Kin-
der entdeckt werden sollen. Mannschaften aus Schiltach,
St. Georgen, Gengenbach und Wolfach werden teilneh-
men.
„Unsere Veranstaltung in der Sporthalle Wolfach gehört
zur Sportförderung VR-Talentiade“, sagt Vorstand Martin
Heinzmann.DieVolksbankenRaiffeisenbankeninWürttem-
berg haben das Konzept im Jahre 2000 zusammen mit den
württembergischen Sportfachverbänden der Sportarten
Fußball, Handball, Leichtathletik, Ski, Tennis und Turnen
aufgestellt. Im Jahr 2009 stieß dann noch die Sportart Golf
hinzu. Durch die Fusion aller badischen und württember-
gischenVolksbanken Raiffeisenbanken finden dieseVeran-
staltungen seit 2010 auch in den benannten Sportfachbän-
den in Baden und Südbaden und somit in ganz Baden-
Württemberg statt.
Im 12. Jahr der Kooperation beginnt dieVeranstaltungsrei-
he nun mit dem ‚VR-Tag des Talents’. „Wir sind stolz da-
rauf, dass Wolfach einer von rund 100Veranstaltungsorten
ist“, betontVolksbank-Vorstand Martin Heinzmann.
Die Gewinner des Talenttages in Wolfach erhalten bei der
Siegerehrung durch einen Vertreter der Volksbank Kinzig-
tal eG kleine Geschenke überreicht und werden konsequent
weiter gefördert: Sie testen ihre Begabung anschließend
bei der VR-Talentiade. Jede Sportart führt diese Wettbe-
werbsstufe an einem zentralen Ort in Baden-Württemberg
durch.
Die zwölf besten Sportler des jeweiligen Sportverbandes
werden in dasVR-Talent-Team berufen. Das Team darf die
große Welt des Sports beim Training mit Stars oder bei ei-
nem internationalen Sportevent kennen lernen und wird
anschließend in ein Betreuungskonzept eingebunden.

Skatclub Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach veranstaltet am 11. März 2010 sei-
nen nächsten Preisskat im Gasthaus "Sonne".
Spiebeginn ist wie immer um 19.30 Uhr. Alle Skatspieler
sind recht herzlich eingeladen.

Bike Park Wolfach
Am Freitag, den 11.3. findet im Kurgartenhotel Wolfach die
Jahreshauptversammlung des Bike Park Wolfach statt.

Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorstand
Genehmigung der Tagesordnung
Feststellung der Anwesenheit
Bericht des 1.Vorstandes über die vergangene Saison 2010
Bericht der CC-Gruppe
Bericht der Cruiser - Gruppe
Bericht der 4-Cross Gruppe
Ehrungen verdienter Sportler
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Satzungsänderungen
Entlastung derVorstandschaft
Wahlen entsprechend der Satzung; § Wahlen , Absatz 1
Termine /Veranstaltungen 2011
Verschiedenes, Wünsche und Anregungen

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 12. März 2011 findet von 14:00 bis 16:00 Uhr
die Leihhäs-Rückgabe bei Egon und Barbara Wolber statt.
Bitte bringt die ausgeliehenen Kinder-Leihhäs inkl. aller
Materialien wie z.B. Hosenträger, Glocken, etc. an diesem
Tag zurück.
Ebenfalls am 12. März 2011 sind wir um 20:00 Uhr bei
Bratzler zur Burefasnet mit Schweinchen-Essen eingela-
den.
Am Samstag, 09. April 2011 um 20:00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung der St. Romaner Teufel bei Klaus
und Linde statt. Bitte merkt Euch denTermin schon einmal
vor. Die Einladung mit allen weiteren Informationen wird
noch rechtzeitig versandt.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am Sonntag, 13. März 2011 nimmt die Narrenzunft Halb-
meil e.V. am 30-jährigen Jubiläums-Umzug des Club Car-
navallesque in Schiltigheim teil. Abfahrt ist um 10.00 Uhr
an der Grundschule in Halbmeil.
Gleichzeitig bedankt sich die Narrenzunft Halbmeil noch-
mals für die Unterstützung während der närrischen Zeit.

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Einladung zur 112. Mitgliederversammlung
am Freitag, den 18. März 2011 findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Adler“ in Wolfach die 112. Mitgliederversamm-
lung mit Vorstandswahlen des DRK-Ortsvereines Wolfach
statt.
Hierzu wollen wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Berichte
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Top 3.1: Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2: Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3: Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4: Bericht Seniorenbetreuung durch B. Reisinger
Top 3.4: Bericht der Schatzmeisterin
Top 3.5: Bericht der Kassenprüfer
Top 4: Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5: Entlastung desVorstandes
Top 6: Neuwahlen

•Vorstand
• Bereitschaftsleitung
• Kassenprüfer
• Delegierte zur Landesversammlung
• Delegierte zur Kreisversammlung

Top 7: Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8: Aussprache
Top 9: Grußworte der Gäste
Top 10: Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben

Der Schwarzwaldverein baut wieder Nistkästen.
Wie bereits in unserem Flyer angekün-
digt, lädt die Familiengruppe der SWV
Wolfach wieder alle Kids zum Nistkas-
tenbau in unserVereinsheim am Flößer-
park ein.Wer Lust hat, kann hier seinen
eigenen Nistkasten bauen. Dazu ein-
fach in Begleitung eines Erwachsenen

am 19. März 2011 um 14:00 Uhr vorbeikommen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten die Familien-
gruppenleiterinnen Marianne Hacker (07834/4108) und
Annette Schamm (07834/859253) um Anmeldungen.
Wir freuen uns auf viele Bastelfreunde.

Kooperation des SWVWolfach, FC- Kirnbach und Schloss-
Apotheke
Der Schwarzwaldverein Wolfach möchte in Kooperation
mit der Schloss-Apotheke und dem FC - Kirnbach Ihre
Grundausdauer verbessern und Sie dabei um Pfunde er-
leichtern.
Ernährung und Bewegung: Beides muss stimmen, damit
die Pfunde dauerhaft schwinden, sich Ihre Grundausdauer
verbessert und Sie Ihr Wohlfühlgewicht erreichen. Nutzen
Sie die von uns organisierten Bewegungsangebote oder las-
sen Sie sich von den Aktivitäten motivieren.

Folgendes bieten wir an:
- Regelmäßig geführte Wanderungen durch alle vier Jah-

reszeiten
- Sportliche Wanderungen mit zügigem Tempo
- Feste wöchentliche Nordic-Walking Termine
- Orientierungsläufe mit viel Spaß beim Suchen von Kon-

trollpunkten im Wald
- Erlebnisläufe in der Natur

Start Lauftreff und Nordic-Walking am Samstag, den
19.03.2011 um 16:00 Uhr amVereinsheim beim Flößerpark.
Für alle Aktionen sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen. Alle Mitglieder des SWV – Wolfach erhalten eine
Kostenreduzierung von 10,- Euro bei der Aktion „Leichter
Leben in Deutschland“.

FC Kirnbach e. V.

Zur ordentlichen Jugendvollversammlung am Samstag,
den 19.03.2011 um 17:00 Uhr im Clubhaus des FC Kirn-
bach 1956 e.V. werden hiermit alle Jugendspieler und Ju-
gendspielerinnen sowie deren Eltern recht herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Tätigkeitsbericht des Jugendleiters
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Jugendausschusses
7. Wahl des stellv. Jugendleiters
8. Wahl des Kassierers
9. Wahl desVertreters der männlichen Jugend

10. Wünsche und Anträge

Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Jugendleiter eingereicht werden.

Club 71 St. Roman e.V.
Am Samstag, 26. März 2011 um 20:00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung im Hotel Adler in St. Roman statt.
Bitte merkt Euch den Termin schon einmal vor. Nähere In-
formationen werden noch bekannt gegeben.

FC Wolfach e. V

Jugend der SG Wolfach erfolgreich
Das erstmals durchgeführte B-Junioren Einladungsturnier
im Rahmen des 13. Sparkassencups konnte die gastgeben-
de Mannschaft der SG Wolfach 1 am Samstagabend für
sich entscheiden. Nach spannenden und sehr ausgegliche-
nen Gruppenspielen standen sich die SG Wolfach 1 und die
SG Wolfach 2 im ersten Halbfinale gegenüber. Wie ausge-
glichen der Tabellenführer der Kreisstaffel momentan be-
setzt ist, konnte man in diesem Spiel deutlich feststellen.
Beide Teams schenkten sich nichts und so musste das 7-m-
Schießen entscheiden. Hier war Wolfach 1 um einen Treffer
besser. Auch im zweiten Halbfinale fiel die Entscheidung
erst vom ominösen Punkt. Nach regulärer Spielzeit stand
es zwischen der SG Steinach und dem SV Mühlenbach 1:1
unentschieden. Mühlenbach hatte schließlich die besseren
Nerven und gewann 5:4. Im Finale hatte aber auch der SVM
keine Chance gegen den Gastgeber, der verdient mit 1:0
gewann. Den großen Erfolg derWolfacher Jugend komplet-
tierte die „Zweite“ durch den 2:0 Sieg über Steinach im
kleinen Finale. Da auch die Gäste viel Freude an diesem
Leistungsvergleich hatten, soll dieVeranstaltung auch im
nächsten Jahr wieder stattfinden. Zuvor hatten 16 E-Ju-
nioren-Teams ab dem späten Vormittag um den begehrten
Glaspokal der Dorotheenhütte Wolfach gestritten. In der
Vorrunde kristallisierten sich schnell die an diesem Tage
dominierenden Teams heraus. Ohne Niederlage und ohne
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Gegentreffer hatten sich die Mannschaften des Zeller FV 1
und des FV/DJK St. Georgen für das eine Halbfinale qua-
lifiziert. In der spannenden Begegnung konnte sich das
körperlich überlegene Team aus Zell knapp mit 1:0 durch-
setzen. Das zweite Halbfinale bestritten der Zeller FV 2,
der erst am Vortag für das Team aus Langenwinkel, das
krankheitsbedingt absagen musste, eingesprungen war
und der SV Mühlenbach. Beide Mannschaften konnten sich
neutralisieren, sodass es nach regulärer Spielzeit 0:0 stand.
Das 7-m-Schießen musste entscheiden. Dabei versagten
den Mühlenbacher Jungs die Nerven. Sie scheiterten drei-
mal amTorhüter, Zell hingegen traf drei Mal und so wurden
die Zeller „Vereinsmeisterschaften“ am frühen Abend beim
Sparkasse-Cup in der Wolfacher Sporthalle ausgetragen.
Zell 1 ließ dabei der „Zweiten“ keine Chance und setzte
sich hoch mit 6:0 Toren durch. Das Spiel um Platz 3 verlief
wesentlich spannender, aber auch hier konnte sich schließ-
lich der Favorit aus St. Georgen knapp, aber verdient mit
1:0 über Mühlenbach durchsetzen.

Am Sonntag kamen dann 20 F-Junioren-Teams nach Wolf-
ach, um ihre Kräfte zu messen. Bei den 7-8 Jährigen wer-
den nach den Statuten des DFB noch keine Platzierungs-
spiele durchgeführt. Die Ergebnisse sind zweitrangig. Alle
Kinder waren zur Freude der vielen mitgereisten Eltern
mit viel Eifer bei der Sache. Natürlich flossen nach einer
Niederlage schon mal Tränen, aber wenig später, wenn je-
des der Kinder seine Trophäe in den Händen hielt, sah man
nur noch in glückliche Kinderaugen. Insgesamt war der an
4 Tagen durchgeführte 13. Sparkassen-Cup wieder ein gro-
ßer Erfolg. Der FC Wolfach bedankt sich bei den Spielern,
den Zuschauern und natürlich bei den vielen ehrenamtli-
chen Helfern, die zum Gelingen dieser großen Veranstal-
tung beigetragen haben.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Wolfach bittet um Mithilfe
In der Zeit vom 19.-27.03.2011 findet die diesjährige Lan-
dessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt.
Der AWO-Ortsverein Wolfach wird sich wieder an der
Sammlung beteiligen.
Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen einige Samm-
ler nicht mehr zurVerfügung.
Der AWO-Ortsverein sucht deshalb freiwillige Helfer/Hel-
ferinnen,welche den AWO-OrtsvereinWolfach einige Stun-
den ehrenamtlich unterstützen. Sowohl für die Ortsteile,
das Stadtgebiet Wolfach wie auch Oberwolfach werden
noch Sammler/innen gesucht.
Ansprechpartner sind Manfred Maurer, Tel. 07834/1590,
Anton Jehle,Tel. 07834/6971. Die AWOWolfach ist auch per
Email unter awowolfach@aol.com erreichbar.

Generalversammlung
Der Garten- und Obstbauverein Wolfach lädt zur General-
versammlung mit Wahlen am 14. März 2011 im Gasthaus
Adler in Wolfach ein.

Tagesordnung:
Begrüßung
Tätigkeitsbericht 2010/0211
Kassenbericht
Entlastung des Gesamtvorstandes
Belobigungen und Ehrungen
Neuwahlen des Gesamtvorstandes
Vorschau auf das kommende Jahr
Wünsche und Anträge

Anschließend ein Filmvortrag über die Entstehung der ver-
schiedenen Gesteine unserer Erde.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Stadt Wolfach

Winter/Frühjahr 2011:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Leichter leben in Wolfach
Im März 2011 startet zum wiederholten Male die erfolgrei-
che Aktion „Leichter leben in Deutschland“
Die Aktion basiert auf seit Jahren bewährten Bausteinen:
Fettreduktion, Beachtung des glykämischen Index, Bewe-
gung und Gruppendynamik.

Wie funktioniert „Leichter leben“?
Die Methode von „Leichter leben in Deutschland“ (LliD)
setzt auf eine geschickte Kombination von „low carb“ (we-
nig Kohlenhydrate) und „low fat“ (wenig Fett) und lässt
dabei genügend Spielraum für Ihre eigenenVorlieben. An-
fänglich liegt das Hauptaugenmerk auf einer Einschrän-
kung der Kohlenhydratzufuhr, später wird der Fettkonsum
reduziert, ohne jedoch die gesunden Öle zu vernachlässi-
gen. Das genaue Programm wird in Schulungen ausführ-
lich erklärt. Denn eine richtige Umstellung der Ernährung
setzt Wissen voraus.

„Leichter leben in Deutschland“ – das Plus an Gesundheit
und Wohlbefinden
Auch Sie können mit dem „Leichter leben“-Konzept er-
folgreich Kilo um Kilo abnehmen und Ihrem Wunschge-
wicht näher kommen. Diese intelligente Ernährungumstel-
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lung zusammen mit einem Mehr an Bewegung ist keine
neue Wunderdiät und verspricht Ihnen auch keine Abneh-
merfolge von vielen Kilos über ein Wochenende. Dafür ist
diese Methode voll in den Alltag integrierbar und zeigt gu-
te Langzeiterfolge.
Um dies zu gewährleisten werden die Teilnehmer regelmä-
ßig zu Körperfettmessungen eingeladen. Nur so lässt sich
gesundes Abnehmen sinnvoll gestalten.
An der Umsetzung des Konzeptes sind viele Facheinzel-
händler, Dienstleistungsunternehmen, und Gastronomen
beteiligt.
Das erste Seminar findet am Freitag, 11. März, um 19.15
Uhr im Lesesaal des Rathauses in Wolfach statt.
Anmeldungen sind ab sofort in der Schloss-Apotheke mög-
lich.
Weitere Information gibt es auch unter www.Llid.de und
www.apowol.de

Veranstaltungskalender
11.03.2011, 19:00 Uhr; Wolfach/Oberwolfach, St. Bartho-
lomäus und Ev. Gemeindezentrum Wolfach
Weltgebetstag

13.03.2011, 11:15 Uhr; Wolfach, Rathaussaal
Matinee mit dem Kammermusik-Ensemble Markus Raus,
Phillip Schiemenz und Alexander Geladze
Klarinette/Violoncello/Klavier. Gespielt werdenWerke von
L. van Beethoven und J. Brahms

18.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Schulhaus Langenbach
Generalversammlung der Kameradschaft Langenbach/
Übelbach e.V.

18.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-Halbmeil,
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal

18.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Gasthaus Adler
Generalversammlung des DRK, Ortsverband Wolfach

19.03.2011, 14:00 Uhr; Wolfach, Musikschule, Vorstadtstr.
30
Infotag der Musikschule Wolfach

19.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Kreuz
Generalversammlung des TuS Kinzigtal

19.03.2011, 20:00 Uhr; Wolfach, Sängerheim
Generalversammlung des MGV Liederkranz Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
15:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Lauftreff des FC Kirnbach
16:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder. Infos
unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach, Tel.
07834/869953; www.bartleshof.de

Kutschfahrten und Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min
Kutschfahrten: 25,-- € für 2 Personen; jede weitere Person
8,-- €; jedes weitere Kind 5,-- €;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner



14Donnerstag, den 10. März 2011 Nr. 10

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Die Mineralienhalde der Grube Clara ist derzeit geschlossen.

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834/9420 möglich.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Geschlossen.
Gruppen (6 oder mehr Personen) melden sich wie bisher
unter Telefon-Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-
wenzel.de.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Samstags 13 - 16 Uhr geöffnet

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 12. März Samstag nach Aschermittwoch
17.30 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Sophia

Staiger; Natalie Stehle; Elias Tyron Nael
Haupt.
In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse
- Bau-Sonderkollekte

19.00 Uhr Hl.Messe für Reiner Schamm u.verst.An-
gehörige der Familien Schamm/ Baumann.
Gedenken an Maria u. Adolf Schmider;
Berta Schillinger; an die Verstorbenen der
Fam. Springmann/ Zanger; Otto u.Anna
Uhl; Ursula und Hermann Schillinger;
Franziska u.Gregor Harter; Martha
Schmid.

Sonntag, 13. März 1. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Roman: Amt. Hl.Messe für Konrad u.

Rosa Armbruster; Gedenken an Andreas,
Magdalena u.Elisabeth Hauer; Alfred
Schmieder; Johannes u. Helena Sum.

10.00 Uhr In St.Marien: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

10.00 Uhr In St.Marien: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St.Bartholomäus: Tauffeier für Marlene

Schuler.
18.00 Uhr In St.Marien: Fastenandacht der Schön-

stattgruppe.

Montag, 14. März HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 15. März HL.MESSEVOM TAG
7.35 Uhr In St.Bartholomäus: Schülerwortgottes-

feier.
15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl. Messe.
20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Treffen der

Lektoren und Kommu-nionhelfer Ober-
wolfach.

Mittwoch, 16. März HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Hl.Messe für Ernst Echle u.verstorb.Eltern
u.Schwester Hildegard. Gestiftete Jahr-
tagsmesse für Josef u.Theresia Mayer.

Donnerstag, 17. März HL.MESSEVOM TAG
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülerwortgottesfeier.
8.25 Uhr In St.Marien: Schülerwortgottesfeier.

19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse, anschl.
Beichtgelegenheit.
Hl.Messe für Bernhard Harter u. verstorb.
Angehörige.

20.00 Uhr In Gemeindehaus: Exerzitien im Alltag.

Freitag, 18. März HL.MESSEVOM TAG
18.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse. Hl.Messe

für Franz-Josef Schmid u.verst.Angeh. Ge-
denken an Franz Heizmann; Erich Kessler;
Franziska u. Severin Schmid; Ingeborg
Waidele; Josef u. Josefine Hacker; Maria
u.Otto Wissler (gest.);Josef u.Rosalie Mih-
lan u.Rita Boos (gest.).

20.00 Uhr In St.Roman: PGR-Sitzung.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Samstag, 19. März HOCHFEST
HL.JOSEF, Bräutigam der Gottesmutter Maria
14.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinsamer Nachmit-

tag der Erstkommunionkinder im Gemein-
dehaus.

19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse.
Hl.Messe für Severin Echle u.verst.Angeh.
Gedenken an Berta Sum u.verst.Angeh.;
Karl Echle; Rosa u.Reinhard Schrempp;
Franz Spinner , verst. Eltern u. Geschwis-
ter; Wilhelm Heizmann u. verst.Angeh.;
verstorbene Eltern Lorenz u. Bernhardine
Mayer; Matthäus Dieterle u.Sohn Bern-
hard.

Sonntag, 20. März 2. FASTENSONNTAG - Zählsonn-
tag
8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt. 2. Seelenamt für

Gertrud Sum. 2. Seelenamt für Monika
Armbruster; 2. Seelenamt für Hildegard
Armbruster.
Gedenken an Johanna Heitzmann u. Fran-
ziska u.Balbine Armbruster; Hildegard
Sum u. Eugen Sum u. verst.Angeh.; Rai-
mund u. Karl Mayer u. verst.Angeh.;
Andreas Heitzmann u. Geschwister; Otto
u. Verena Schrempp; Gisela u. Johannes
Schmieder; Wilhelm u. Frieda Harter; Rita
Polus u. Alfred Fritsch; Gottfried Arm-
bruster.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt als Jugendgottes-
dienst, mitgestaltet von der KJG Wolfach.

11.00 Uhr Im Gemeindehaus: Frühschoppengespräch
mit der Kolpingsfamilie.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 12.03.; 14.05.;06.08.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 03.04.; 12.06.2011 um 11.15 Uhr

Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 02.04.;23.07.; um 17.30 Uhr
Sonntag, 13.03.; um 11.15 Uhr;
In St.Marien: Samstag, 25.06. um 17.30 Uhr

Wolfach, St. Roman
Sonntag, 15.05.2011 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 09.05.; 06.06.2011;
Donnerstag, 24.03.; 14.07.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

DEKANATSJUGENDGOTTESDIENST
Am Samstag, 09. April 2011, findet im Haus der Pfarrge-
meinde in Oberwolfach der nächste Dekanatsjugendgot-
tesdienst (YouGo’s) statt. Beginn: 19.00 Uhr. Alle Jugendli-
chen aus Stadt und Tal sind dazu recht herzlich eingela-
den.

OSTERZEIT FÜR FAMILIEN
- Dem Osterhasen auf der Spur –
last-minute-Angebot in den Osterferien in der Familienfe-
rienstätte Haus Feldberg-Falkau
Erleben Sie den Zauber des Frühlingsanfangs in der Natur
des Hochschwarzwaldes und eine unvergessliche Feier der
Osternacht in der Morgenfrühe des Ostersonntags. Und
freuen Sie sich mit den Kindern bei der alljährlichen fröh-

lichen Ostereisuche. Für Kurzentschlossene haben wir in
der Osterzeit vom 16.04. – 30.04.2011 ein besonderes Ange-
bot:
5 % Rabatt auf die Familienpreise bei einer Buchung für
mind. 5 Nächte ab dem 01.03.2011. Wochenweise Buchun-
gen sind möglich!
Information und Buchung: Haus Feldberg-Falkau, Schup-
penhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, Tel. 07655/93310;
email: falkau@familienferien-freiburg.de,homepage:www.
familienferien-freiburg.de

KATH.BILDUNGSWERK WOLFACH-OBERWOLFACH
- Neue Nähkurse beginnen im März 2011 –
Am Dienstag, 22. März 2011 beginnen um 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach
unter der Leitung von Frau Rita Risch,Wolfach, neue Näh-
kurse für Anfänger und Fortgeschrittene. Die Kurse umfas-
sen jeweils 8 Abende. (Kursbeitrag 49 €). Anmeldungen
werden ab sofort entgegengenommen von Frau Rita Risch,
ÄnderungsschneidereiWolfach,Tel. 07834/867579, von Bil-
dungswerkleiter Walter Schmider,Tel. 6707 und vom Kath.
Pfarramt Wolfach, tel. 295.

NATUR-WOCHENENDE FÜR FAMILIEN
Unter dem Titel „Natur tut gut“ findet vom 27. bis 29. Mai
2011 in der Familienferienstätte „Liborihof“ in Todtmoos
ein Familienwochenende statt. Veranstalter ist die Kath.
Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in Ko-
operation mit dem Bildungshaus Kloster St.Ulrich. Das
Wochenende steht ganz im Zeichen von Naturerfahrungen.
Es geht hinaus in den nahen Bergwald und es wird mit
Naturmaterial gearbeitet. Außerdem gibt es Spiele und be-
sinnliche Elemente. Die Leitung hat die Naturpädagogin
Martha Berg. Weitere Informationen und die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstrasse
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@
klb-freiburg.de.

BILDUNGSZENTRUM OFFENBURG
- Gesundheit durch Eigensinn –
Wer immer wieder über die Grenzen der eigenen Kraft und
Leistungsfähigkeit geht, weil er nicht NEIN sagen will
oder kann, weil er Harmonie über alles liebt oder weil er
dem anderen nicht weh tun möchte, dem droht eine massi-
ve Gefährdung seiner Gesundheit und eine Beeinträchti-
gung seiner Lebensqualität.
In dem Vortrag von Dr.Jürgen Stepien geht es darum, wie
es gelingen kann, eigene Interessen im Konflikt mit dem
eigenen Umfeld durchzusetzen; Nein sagen können und
mehr Selbstvertrauen zu finden.Vor allem der Umgang mit
Schuldgefühlen wird ausführlich besprochen.
Referent: Dr. Jürgen Stepien, Leitender Psychologe an der
Paracelsus-Klinik Scheidegg, Psych. Psychotherapeut,
Psychoonkologe.
Ort: Freie Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3, Saal.
Termin: Mittwoch, 23. März 2011; 20.00 – 22.00 Uhr.
Abendkasse: € 6,00; - eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Information beim Bildungszentrum Offenburg unter Tele-
fon 0781/925040
oder per E-Mail: info@bildungzentrum-offenburg.de.

KOLPINGSFAMILIE WOLFACH
- Frühschoppengespräch im Gemeindehaus -
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt herzlich zu einem weite-
ren Frühschoppengespräch im Gemeindehaus St.Laurenti-
us in Wolfach ein. Es findet am Sonntag, 20. März 2011
nach dem Gottesdienst so ca. um 11.00 Uhr statt.
Alle interessierten Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit, nicht nur Kolpingsmitglieder, sind dazu herzlich ein-
geladen. Das Frühschoppengespräch mit dem Präses der
Kolpingsfamilie Wolfach, Herrn Pfarrer Benno Gerstner,
ist immer eine inspirierende Angelegenheit, nie langweilig,
nie voraussehbar, immer für Überraschungen gut.
- Mitgliederversammlung -
Die Kolpingsfamilie Wolfach hält am Samstag, 26. März
2011, ihre diesjährige Mitgliederversammlung ab.
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Beginn ist um 20.00 Uhr. Neben den üblichen Regularien
wie Rechenschaftsberichten desVorsitzenden und des Kas-
siers, findet eine Ehrung statt, sowie dieWahl des gesamten
Vorstandes. Ein Bericht über das Kindergartenprojekt in
Brasilien und ein Ausblick auf zukünftige Aktivitäten run-
den dasVersammlungsprogramm ab.
- Film- und Diaabend über die Grafschaft Glatz –
In den Jahren 2007 und 2010 unternahm die Kolpingsfami-
lie Wolfach mit dem Kath. Bildungswerk jeweils eine Bus-
reise in die Grafschaft Glatz in Schlesien. Die Kolpingsfa-
milie möchte nun zu einem öffentlichen Film- und Dia-
abend über diese beiden Reisen alle Interessierten und
Teilnehmer ganz herzlich einladen. Gezeigt werden u.a. Se-
henswürdigkeiten in Dresden, Hirschberg, Stabkirche
Wang, Bad Kudowa, Bad Landeck, Grulich, Besuche in Al-
bendorf und der Heuscheuer, der Schneekoppe, der Festung
in Glatz sowie Rundfahrten in der Grafschaft Glatz usw.
DerVortrag findet statt am Donnerstag, 31. März 2011 um
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 11.03.2011
findet um 19.00 Uhr im Saal des ev. Gemeindehauses in
Wolfach der Gottesdienst zum Weltgebetstag statt. Thema
ist dieses Jahr Chile. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein. Die Frauen laden alle, Frauen und Männer, herz-
lich ein!

Die Oberwolfacher und Kirnbacher feiern dieses Jahr
ebenfalls am 11.03. um 19.00 Uhr in St. Bartholomäus und
anschließend im Haus der Pfarrgemeinde in Oberwolfach.
Auch hierzu herzliche Einladung an Christen aller Konfes-
sionen!

Sonntag, 13.03.2011
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Kreß, gleichzeitig Kigo
und Kigomäuse, anschließend Kirchkaffee

Montag, 14.03.2011
19.30 Uhr Gesprächskreis Gruppe Senfkorn im Gemeinde-
zentrum

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Sonntag, 13.03.011
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Edelgard Kirbis

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Donnerstag, 10.03.
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Krummelsaal

Freitag, 11.03.
Weltgebetstag der Frauen gemeinsam mit den Oberwolf-
acher Frauen. Die Kirnbacher Frauen fahren mit dem Bus
um 18.15 Uhr ab Rathaus in Kirnbach mit Zusteigemög-
lichkeiten talabwärts nach Oberwolfach.
19.00 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche,

anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Haus der Pfarrgemeinde.

Sonntag, 13.03.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Wahl i.R.

Kirchenkonzert:
Am Samstag 26. März spielt der Musikverein Kirnbach in
unserer Kirche ein Kirchenkonzert aus Anlass des 150-jäh-
rigen Jubiläums der Nikolauskirche. Die evangelische Kir-
chengemeinde freut sich sehr darüber und lädt zusammen
mit dem Musikverein herzlich dazu ein. Beginn: 19.00 Uhr.
Eintritt frei – Spenden erbeten (zugunsten der Bläserju-
gend und zugunsten der Kirchenrenovierung).

„Konfirmandenprüfung“:
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sollen mindes-
tens einmal in der Konfirmandenzeit zeigen, dass sie etwas
gelernt haben. Für dieses Jahr haben wir beschlossen, dass
die Kirnbacher Konfirmandengruppe möglichst selbstän-
dig einen Gottesdienst vorbereitet, und zwar für Sonntag
27. März 2011. Zu diesem Gottesdienst ist die ganze Ge-
meinde besonders herzlich eingeladen.

Pfr.Voß ist vom 10.3. bis 14.03. nicht im Dienst. DieVertre-
tung übernimmt in dringenden Fällen Pfr. Mirko Diepen
aus Gutach, Tel: 07833/242

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 13.03.2011 in Schiltach
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 16.03.2011
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Sprechtage

BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER
HAUPTVERBAND eV (BLHV)

S P R E C H T A G E P L A N April - Juni 2011
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax
07841/601680

Woche vom 04.04. - 08.04.2011
Mi. 06.04.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 11.04. - 15.04.2011
Mi. 13.04.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 18.04. - 22.04.2011
Mo. 18.04.
Unterh'bach, Rathaus (H.Bühler DW -20), 9:00 Uhr -
16:00 Uhr
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Mo. 18.04.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Kinzigstr. 8, Bollenbach
Mi. 20.04.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 25.04. - 29.04.2011
Mi. 27.04.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 02.05. - 06.05.2011
Mo. 02.05.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Kinzigstr. 8, Bollenbach
Mi. 04.05.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 09.05. - 13.05.2011
Mo. 09.05.
Offenburg, Landw.Amt, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi. 11.05.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 16.05. - 20.05.2011
Mo. 16.05.
Unterh'bach, Rathaus (H.Bühler DW -20), 9:00 Uhr -
16:00 Uhr
Mo. 16.05.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Kinzigstr. 8, Bollenbach
Mi. 18.05.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 23.05. - 27.05.2011
Mo. 23.05.
Offenburg, Landw.Amt, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi. 25.05.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 30.05. - 03.06.2011
Mi. 01.06.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 06.06. - 10.06.2011
Mo. 06.06.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Kinzigstr. 8, Bollenbach

Mi. 08.06.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 13.06.- 17.06.2011
Mi. 15.06.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 20.06. - 24.06.2011
Mo. 20.06.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Kinzigstr. 8, Bollenbach
Mi. 22.06.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 27.06. - 01.07.2011
Mo. 27.06.
Offenburg, Landw.Amt, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi. 29.06.
Achern, Bez.Gesch.Stelle, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um
telefonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten. Anmeldungen für Unterharmers-
bach unter 07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen finden
nicht statt.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Amt für Landwirtschaft
Informationsveranstaltung:
Aktuelle Förderung in der Landwirtschaft
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,
lädt ein zu einer Informationsveranstaltung zur Förderung
einzelbetrieblicher Investitionen in der Landwirtschaft am
Donnerstag, den 24. März 2011, um 14.00 Uhr im Amt für
Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg. Die
Veranstaltung ersetzt die ursprünglich geplanteVeranstal-
tung am 10. März 2011.

Ulrike Dietrich und Albrecht Längle vom Amt für Land-
wirtschaft werden die aktuellen Änderungen zum Agrarin-
vestitionsförderungsprogramm und der Förderung von In-
vestitionen zur Diversifizierung vorstellen.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 / 93 01 47
Haslach (HS) Tel. 07832 / 70 61 74
Hausach (HA) Tel. 07831 / 88 54
Hornberg (HO) Tel. 07833 / 79 34 6
Steinach (ST) Tel. 07834 / 86 75 90
Wolfach (WO) Tel. 07834 / 86 75 90
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 / 54 47 1
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer

14.03. 18:00 Salzwasser-Fische 3.0709 GE
15.03. 18:30 Dotpaint 2.0608 GE
15.03. 19:00 Aufbaukurs PC 5.0109 WO
15.03. 19:00 Kaufen undVerkaufen

bei eBay 5.0117 ZE
16.03. 18:30 Nanafiguren -

Kunst im Freien 2.0609 GE
17.03. 19:00 Gestalten mit Ton 2.0603 HO
17.03. 20:00 Vortrag Schilddrüsen-

erkrankungen 3.0409 HS
19.03. 14:00 Schlagfertigkeit 5.0003 GE
21.03. 18:00 Kanon-Singen 2.0702 HS
22.03. 20:00 Diaschau Marokko 1.1002 ZE
22.03. 19:00 Osterfloristik 2.1202 GE
22.03. 19:30 Schüßler Salze 3.0420 GE
23.03. 18:00 Vortrag Übergewichtigkeit 3.0416 WO
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Aufbaukurs PC mit Windows XP und Office 2003 (5.0109
WO)
Di. 15.03.2011, 19:00-21:15 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 75,00 € inkl. TN-Beschei-
nigung.
Dieser Aufbaukurs ist für Teilnehmende, die bereits einen
Einsteigerkurs PC besucht haben oder vergleichbare
Kenntnisse besitzen. Im Kurs wird anhand von Übungen
mit dem Betriebssystem Windows, der Textverarbeitung
Word, der E-Mail mit Outlook sowie dem Internet das Ge-
lernte aus dem Einsteigerkurs vertieft. Bei Bedarf kann
auch auf spezielle Anwendungsprobleme der Teilnehmen-
den eingegangen werden.

Übergewichtigkeit - ein wachsendes Gesundheitsproblem
weltweit (3.0416 WO)
Mi. 23.03.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge / Dr. med. Bertil Kluthe,
gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Übergewichtigkeit und deren Folgen sind kein spezielles
Krankheitsbild der Deutschen, sondern ein weltweites
Problem mit wachsender Tendenz. 2005 schätzte die Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) 400 Mill. Menschen als
übergewichtig ein. In diesem Vortrag, der vom Internisten
und Ernährungsmediziner Herrn Chefarzt Dr. Bertil Klu-
the sowie vom chirurgischen Chefarzt Dr. Volker Ansorge
gehalten wird, sollen die gegenwärtige Situation, vorbeu-
gende Maßnahmen und mögliche konservative wie auch
operative Behandlungsmethoden dargestellt und erläutert
werden.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach
Klang tut gut - Klangschalenmassage zum kennen lernen
(3.0104 WO)
Sa. 02.04.2011, 10:00-16:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Petra Schondel-
maier, 35,00 €.
Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 07.04.2011, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Pilates zum kennen lernen (3.0201 WO Z1)
Fr. 08.04.2011, 19:15-20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Ulrika Harter, 33,00 €.
Ein Blick hinter die Kulissen der Wilhelma (1.1401 WO)
Sa. 07.05.2011, 8:00-18:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach, Bi-
berach, Gengenbach und Offenburg, Tagesfahrt, Stuttgart,
Thomas Lang, 42,00 € inkl. Eintritt und Führung.
Welche Hüftprothese ist die Richtige? (3.0417 WO)
Mi. 18.05.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Kochdemonstration - Leckeres aus Erdbeeren (3.0704
WO)
Do. 26.05.2011, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
NN Ernährungszentrum, 6,00 € für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Mineralien suchen und bestimmen (1.1003 WO)
Sa. 28.05.2011, 9:30-12:00 Uhr, und 13:30 - 16:00 Uhr, 1
Samstag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nach-
mittags: Wolfach Mineralienhalde, Kordula Kovac, 16,00 €
12,00 € für Schüler inkl. Eintritt und Führung.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-

ro (Telefon 07834 / 86 75 90) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Psychologische Beratungsstelle
Meine Kinder – Deine Kinder – Unsere Kinder,
der Einstieg in neue Familienformen
Geschiedene Mütter und Väter, die mit ihren Kindern eine
neue Familie gründen, möchten am liebsten eine „ganz
normale“ Familie sein. Das Leben in einer Patchworkfami-
lie bietet viele Chancen neue Beziehungsformen auszupro-
bieren und eine ganz besondere Familie zu werden. Diese
Vielfalt kennenzulernen und mögliche Stolpersteine im
Auge zu behalten, ist Thema eines Abends der Psychologi-
schen Beratungsstelle in Haslach im Rahmen der Erzie-
hungswerkstatt.
Der Abend findet am Mittwoch, dem 16. März 2011 um
19:30 Uhr in Kooperation mit dem Mehr-Generationen-
Haus Haslach im Caritashaus in Haslach, Sandhaasstr. 4,
statt. Monika Ullrich-Kurth, Diplom-Heilpädagogin und
Martin Oechsle, Diplompädagoge, werden referieren.
Kosten 4,00 €, Anmeldung und weitere Infos unter TEL
07832.99955300

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Kinder seelisch stärken - eine Herausforderung für Eltern,
Lehrer und Erzieher
In Zusammenarbeit mit den Eltern-Kind-Gruppen, den
Kindergärten und den Grundschulen in Wolfach und Ober-
wolfach lädt das Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach alle
Eltern und pädagogischen Fachkräfte sehr herzlich ein zu
dem Fachvortrag:
Kinder seelisch stärken - eine Herausforderung für Eltern,
Lehrer und Erzieher am Donnerstag, den 17. März 2011 um
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius in Wolf-
ach.
Frau Sibylle Fischer, Freiburg, Akademische Mitarbeiterin
im Zentrum für Kinder- und Jugendforschung an der evan-
gelischen Hochschule in Freiburg wird in ihrem Vortrag
Möglichkeiten aufzeigen, wie Heranwachsende seelisch ge-
stärkt und befähigt werden, mit schwierigen Lebenssitua-
tionen besser umzugehen , um selbstbewusst und mutig
den vielfältigen Herausforderungen begegnen zu können .
Mit dem Projekt „Prik“ werden auch präventive Maßnah-
men vorgestellt, ein Programm, das Kinder, Eltern und
pädagogische Fachkräfte gleichermaßen berücksichtigt.
(Eintritt 3 €, Elternpaar 4 €)

Industrie- und Handelskammer
Südlicher Oberrhein

Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 18. März 2011 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein von 9.00 bis 16.00
Uhr einen Workshop für Existenzgründer an. Der Work-
shop findet in den Räumlichkeiten der WHL Wissenschaft-
liche Hochschule Lahr, Hohbergweg 15-17, 77933 Lahr,
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.
DerWeg in die Selbständigkeit ist für viele eine interessan-
te Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen Infor-
mationen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtliche
und steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Grün-
dungspraxis stehen darum im Mittelpunkt dieses Existenz-
gründungs-workshops. In kompakten Beiträgen wird ein
umfassender Überblick über Chancen und Risiken der Un-
ternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet neben
grundsätzlichen Informationen auch ausreichend Raum
für Fragen. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 €. Anmeldung
unter Tel.: 07821 2703632
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Neue Kurse im Bildungspark Offenburg:
Personalfachkaufmann/-frau (IHK)
Einstieg sofort möglich!
Die Weiterbildung dauert 12 Monate,
Unterrichtszeiten Di, Do, Fr 18:00 – 21:15, 14tägig samstags
8:45 – 12:00 Uhr

Geprüfte/r Personalreferent/in (bSb)
Start 1. April
Die Weiterbildung dauert 7 Monate.
Geprüfte/r Betriebswirt/in (bSb)
Start 4.4.
Die Weiterbildung dauert 12 Monate.
Geprüfte/rVerwaltungsmanager/in (bSb)
Start 2.5.
Die Weiterbildung dauert 12 Monate.

Nähere Informationen unter www.fitforwork-bb.de.
Ansprechpartner: Roman Kapellen, Tel. 0781-9322480
r.kapellen@fitforwork-bb.de

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Technik für Kaufleute & nichttechnische Berufe
Viele Unternehmen verlangen heute auch von kaufmänni-
schen Mitarbeitern technisches Grundwissen. Der Zertifi-
katslehrgang "Technik für Kaufleute und nichttechnische
Berufe (IHK)" am IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein sorgt für die nötigen Kenntnisse. Die Schulung wen-
det sich an Fachkräfte inVertrieb, Einkauf, Marketing, Pro-
duktion und anderen Schnittstellen zur Technik.
Praxisnah vermittelt der Lehrgang ein grundlegendes
Technikverständnis. Die Teilnehmer erfahren wo und wie
moderne Werkstoffe, Fertigungs- und Produkttechnologien
eingesetzt werden. Vermittelt werden zudem Grundlagen
zur Montage- und Elektrotechnik. Dermaßen lernen die
Teilnehmer Denk- und Arbeitsweisen von Technikern und
Ingenieuren kennen. Sie lernen deren Fachsprache, den
Umgang mit technischen Dokumenten und werden so zu
fachkundigen Ansprechpartnern.
Kursstart ist Montag, 4. April, im IHK-Bildungszentrum in
Offenburg. Unterrichtszeiten sind montags und mittwochs,
18.15 bis 21.30 Uhr.
Näheres, kostenfreie Beratung und Anmeldung beim IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,Telefon 0781-9203-
222, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Die Gesprächsführung im Personalbereich
Die Gewerbe Akademie Offenburg hat ein neues Seminar
entwickelt, das die Gesprächsführung im Personalbereich
erleichtern helfen soll. Denn in diesem Kurs werden alltäg-
liche wie auch schwierige Mitarbeitergespräche trainiert,
menschlich passend und zielorientiert. Denn Mitarbeiter-
gespräche stellen für Führungskräfte eine Herausforde-
rung dar, da sich die Gesprächsführung grundsätzlich vom
alltäglichen Sprechen unterscheidet und dabei klare Posi-
tionen zu beziehen sind.
So geht es inhaltlich um Kommunikationsmodelle, Ge-
sprächsarten, Gesprächstechniken. Aber auch die Ge-
sprächsvorbereitung und Reflektion sind wichtig, um den
Gesprächsleitfaden, die Zielvereinbarung nicht aus den Au-
gen zu verlieren. Geübt werden typische Gesprächssituatio-
nen. Das Seminar findet am 1. und 2. April in der Gewerbe
Akademie Offenburg statt.Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

BIZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen

400 Euro-Jobs - Sackgasse oder Chance
Die nächsteVeranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe
BiZ & Donna zum Thema 400,- €- Jobs findet am 15. März
2011 um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ)

der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3,
Raum U 70 statt. Nur Zeit für einen Nebenjob?
Sind die zeitlich flexiblen 400 € - Jobs für Frauen attrak-
tiv?
Was bedeutet eigentlich geringfügige Beschäftigung?
Welche Rechte und Pflichten ergeben sich aus einem sol-
chen Arbeitsverhältnis für Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer?
Gibt es Ansprüche gegenüber der Agentur für Arbeit, der
Krankenkasse, der Rentenversicherung?
Jürgen Fischer von der AOK Südlicher Oberrhein wird auf
diese und andere Fragen eingehen und umfassend infor-
mieren. Interessierte Frauen sind zu der Informationsver-
anstaltung herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Was sonst noch interessiert

Rheumaliga Baden-Württemberg
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Die Selbsthilfegruppe für Fibromyalgie der Rheumaliga
Baden-Württemberg, Arbeitsgemeinschaft Wolfach, trifft
sich das nächste Mal am Dienstag, den 15. März 2011 zum
Schwimmen im Hallenbad des Kurgartenhotels inWolfach.
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr vor dem Kurgartenhotel. Un-
kostenbeitrag 2,-- €.
Auch Neueinsteiger sind in der Selbsthilfegruppe jederzeit
willkommen. Weitere Informationen gibt es bei der Grup-
penleiterin Petra Weiß unter Tel. 07834/37 56 70

Neuer Geburtsvorbereitungskurs
in Schiltach und Wolfach

Am 29. März 2011 beginnt ein neuer geschlossener Kurs für
Geburtsvorbereitung in Schiltach. Und am 26. März 2011
beginnt ein Wochenend- Intensiv- Kurs.
An 10 Kursterminen, bzw. 2 Wochenenden werden Themen
rund um Schwangerschaft, Geburt undWochenbett behan-
delt. Wohltuende Gymnastik, spannende Theorie und Ent-
spannungstechniken erwarten sie. Der Kurs beinhaltet je
bis zu 2 Partnerterminen.
Die Kosten werden komplett von der Krankenkasse über-
nommen.
Der offene Kurs für Geburtsvorbereitung in Oberwolfach
läuft weiter wie bisher.
Bei Interesse melden sie sich gerne bei Hebamme Yvonne
Künstle : Tel.: 07834 / 86 77 18.

Yoga-Freundeskreis-Cakra bietet
Meditationskurs an:

Meditation - wie lerne ich meditieren - am Samstag 26.03.11
und 02.04.11 von 17.00-19.00 Uhr. Anmeldung: Arun Cha-
kraborty Tel:07834 / 42 92 oder 474 90.
Ort: Weberbeckhof Kirnbach Talstr.18

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 17. März
2011 um 14.00 Uhr zu einem Singnachmittag beim Diako-
nischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kir-
che.

"Atelier-Werkstatt“
Die TeilnehmerInnen der Atelier- u. Kreativwerkstatt des
Sozialpsychiatrischen Dienstes Kinzigtal treffen sich am
Freitag, 18. März 2011 von 14.30 bis 17.00 Uhr im Gruppen-
raum des Diakonischen Werkes in Hausach, Eisenbahnstr.
58, bei der ev. Kirche.
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Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Initiative Eine Welt / Weltladen
7 Wochen mit fair und regional erzeugten Produkten
Wir regen dazu an, die Fastenzeit dazu zu nutzen, eigene
Konsumgewohnheiten zu überdenken und Neues auszu-
probieren, wie die Verwendung von Produkten aus Fairem
Handel und aus der Region.
Während es in vielen Fastenaktionen darum geht, auf et-
was zu verzichten, setzen wir einen anderen Akzent und
zielen auf eine nachhaltige Entwicklung undVerbesserung
der Lebensbedingungen für alle Menschen. Denn mit Ihrer
Kaufentscheidung stimmen Sie darüber ab, was, wo und
unter welchen Bedingungen produziert wird. Der Kauf re-
gional erzeugter Produkte hat Auswirkungen auf die Wirt-
schaftskraft der Region, trägt zum Erhalt einer bäuerli-
chen Kulturlandschaft bei, fördert die Arbeitsmöglichkei-
ten von Menschen vor Ort und bedeutet vielfach kürzere
Wege und weniger Verpackungsmüll, was die Umwelt ent-
lastet.
Doch längst nicht alle Produkte des täglichen Bedarfs kön-
nen regional eingekauft werden, uns so erreicht die „Macht
des Einkaufskorbs“ spätestens hier internationale Dimen-
sionen. Der Faire Handel schafft Marktzugang für benach-
teiligte Produzenten, unterhält langfristige und partner-
schaftliche Handelsbeziehungen und zahlt faire Preise, die
die Produktionskosten decken und Spielraum für Entwick-
lungsaufgaben lassen.
So sind die Kriterien „fair“ und „regional“ zwei Seiten einer
Medaille. Als Verbraucher haben Sie die Chance, mit Ihrem
Einkauf die Wirtschaft national und international zu beein-
flussen, gute Lebensbedingungen für Menschen der Region
und in Ländern des Südens mitzuschaffen und auch einen
Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung zu leisten.

35. Ortenauer Warentauschtag
in Haslachs Markthalle

Haslach. Am Samstag, den 12. März findet in Haslachs
Markthalle –bei gutem Wetter vor der Markthalle -der tra-
ditionelle Ortenauer Warentauschtag statt. Von 13-14.45
Uhr kann dort Brauchbares angeliefert werden, ab 15.00
Uhr sind dann die „Holer“ am Zuge. Nach dem Einlass darf
jeder stöbern und mitnehmen, was er tragen kann, am Aus-
gang bezahlt er dafür die symbolische Summe von 2 Euro.
Zunächst ist Einlass für die Kinder (separat aufgebauten
Kinderwarenbereich), fünf Minuten später für alle Besu-
cher des Warentauschtages.
Der Haslacher „Kiebitz e.V.“, die ökologischeVerbraucher-
gemeinschaft der Region, wird den Warentauschtag wieder
bestens organisieren. Der Warentauschtag in Haslach ist
mit Abstand die größte der zeitgleich stattfindenden Ver-
anstaltungen dieser Art im Ortenaukreis mit regelmäßig
bis zu 600 aktiven „Holern“. Der Erfolg fordert von allen
Verantwortlichen natürlich einen recht hohen Arbeitsauf-
wand, so sind im Schnitt über 30 ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer dafür zuständig rund 100 Biergarnituren in
kurzer Zeit als Warentische aufzuschlagen, die Waren an-
zunehmen, grob vorzusortieren und aufzubauen. Den Hel-
fern wird die Arbeit übrigens sehr erleichtert, wenn die
Bringer ihre Waren in den Transportbehältnissen nicht zu-
sätzlich einwickeln oder kompliziert verpacken, denn alles
Angelieferte muss schließlich innerhalb kürzester Zeit auf
die Tische aufgebracht werden.

Für die Bewirtung zeichnet bereits zum wiederholten Male
ein anderer Kinzigtäler Verein verantwortlich: Kaleb e.V.,
der mit dem Erlös das „Bethlehem Nachtlager“ für Stra-
ßenkinder Kambodschas unterstützt.Viele leckere Kuchen
– auch zum Mitnehmen- warten auf hungrige Warentau-
scher. Der Erlös des Warentauschtages selbst geht dieses
Mal an das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie Ortenau“
zur Unterstützung dessen Arbeit.
Das Motto „Brauchbares bringen und holen“ möge bitte
beachtet werden, denn bei den letzten Warentauschtagen
wurde leider auch schlichtweg „Unbrauchbares“ angelie-
fert; die Warentauschtage sind keine Müllentsorgung, son-
dern ein wertvoller Beitrag zu Umweltschutz und Kul-
turerhalt.

Deutscher Alpenverein Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem nächs-
ten Monatsabend am Dienstag, 15. März 2011, 20.00 Uhr,
ins Gasthaus “Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Heger-
feldstr. 4.
An diesem Abend wird Werner Redweik aus Schiltach die
Gäste an und auf den höchsten Berg des afrikanischen
Kontinents führen, den 5.895 m hohen Kilimandscharo im
Nordosten von Tansania.
Historisch gesehen ist der Kilimandscharo in besonderer
Weise mit Deutschland verbunden: Es war ein deutscher
Missionar, der im Jahr 1848 erstmals vom Anblick dieses
Schneeberges am Äquator nach Europa berichtete, es war
ein deutscher Bergsteiger, dem im Jahr 1889 die Erstbestei-
gung gelang (Hans Meyer, zusammen mit einem tansani-
schen Bergführer und dem österreichischen Alpinisten Lud-
wig Purtscheller), und schließlich gehörte der Kilimand-
scharo während der Kolonialzeit von 1885 bis 1918 zum
deutschen Schutzgebiet (Kolonie Deutsch-Ostafrika), war
somit in dieser Zeitspanne der höchste Berg auf deutschem
Territorium und wurde zwischen 1902 und 1918 auch“Kai-
ser-Wilhelm-Spitze“ oder“Wilhelmskuppe“ genannt.
Werner Redweik und seine Frau Edeltraud haben den Ki-
limandscharo über die Machame-Route bestiegen. Zur Hö-
henakklimatisation diente der zweithöchste Berg Tansa-
nias, der 4.562 m hohe Mount Meru.
Auch auf Bilder und Filmsequenzen von der Stadt Moshi
unweit der Grenze zu Kenia und nicht zuletzt von Flora
und Fauna des 1987 von der UNESCO zum Weltnaturerbe
erklärten Gebietes und dürfen sich die Zuschauer freuen.
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen. Der Eintritt ist
frei. Über breiten Zuspruch freuen sich der Referent und
der Bergsteigertreff im Kinzigtal.

2. Nordracher Obstbrennertag
Nach dem ersten erfolgreichen Brennertag im Jahr 2009,
bei dem mehr als 4.000 Besucher, hauptsächlich Fachpubli-
kum, aus dem ganzen Landesgebiet zu Gast waren, findet
nun der 2. Nordracher Brennertag am Sonntag, 13. März
2011 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr in und um die Hansja-
kob-Halle in Nordrach statt.
Auch in diesem Jahr können wieder über 100 hervorragen-
de Brände und Liköre von ausgewählten Brennern verkos-
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tet werden. In diesem Jahr sind erstmals auch Brenner aus
der Ferienregion Brandenkopf mit dabei.
Als besonderes Highlight gibt es eine Prämierung der bes-
ten Brände und Liköre aus der Ferienregion Brandenkopf.
Die Prämierung wurde durch unabhängige Brennmeister
durchgeführt und dient dazu, die qualitativ hochwertigen
Destillate besser vermarkten zu können und somit denVer-
kauf heimischer Produkte zu unterstützen. Die Prämierung
wird von Herrn Wirtschaftsminister Ernst Pfister ab 14.00
Uhr im Pfarrheim in Nordrach durchgeführt.
Das interessante und abwechslungsreiche Rahmenpro-
gramm startet mit der Eröffnung durch den Alphornbläser
und Bartweltmeister Paul Boschert, Schwarzwälder-
Kirschtortenseminar, Frühjahrsausstellung von Autohaus
Brucher sowie Oldtimerfahrten zum Puppen- und Spiel-
zeugmuseum. Außerdem wird in zahlreichen Fachvorträ-
gen über die außergewöhnliche Herstellung der Tropfen
und viele andere Themen informiert. Der Eintritt in die
Hansjakob-Halle ist selbstverständlich kostenlos.

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert:
Unabhängige Beratung für Hilfesuchende
Pflegestützpunkt vermittelt Hilfe für ältere und kranke
Mitbürger
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert umfassend
über alle Hilfsangebote für ältere, behinderte und kranke
Mitbürger im Kinzigtal. Die Beratungsstelle informiert
neutral und unabhängig über sämtliche Pflege- und Hilfs-
möglichkeiten aller Anbieter, zeigt Kosten und Finanzie-
rungsmöglichkeiten auf und hilft bei der Antragstellung.
Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestützpunkt
auch Beratung zuhause an.
Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind fast alle
Dienste und Einrichtungen der Behinderten- und Altenhil-
fe im Kinzigtal, die Kommunen , die Pflegekassen und der
Ortenaukreis.
Kontakt und weitere Informationen:
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + IAV Kinzigtal + Demen-
zagentur, Klaus Allgaier, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220, Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Für wen arbeitet Ihr Geld?
Vortragsveranstaltung zum Thema Nachhaltigkeit bei
Geldanlagen
Geld, das wir an- oder zurücklegen, liegt nicht einfach „auf
der Bank“: Es wird verliehen oder investiert, es finanziert
Projekte und – möglicherweise schmutzige – Geschäfte.
Vielen Menschen ist nicht mehr gleich, was mit ihrem Geld
geschieht, wenn sie es in die Hände von Banken und Anla-
geberatern geben; sie möchten Ökonomie und Ökologie
verbinden und ihre Verantwortung als Anleger wahrneh-
men.
Doch welche Möglichkeiten gibt es? Was steckt hinter dem
Begriff „Nachhaltigkeit“ bei der Geldanlage? DerVersiche-
rungsfachmann Frank C. Lasch gibt eine Einführung in die
Grundlagen und Kriterien nachhaltiger Geldanlagen und
stellt konkrete Beispiele verschiedener Anbieter vor.
Die Veranstaltung wird von VHS Lahr, Agendabüro der
Stadt Lahr und BUND Ortenau gemeinsam angeboten. Sie
findet am Mittwoch, 23.03.2011 um 19:30 Uhr imVortrags-
raum der VHS Lahr, Kaiserstr. 41 statt. Der Eintritt ist
frei.
Wichtiger Hinweis: Die ebenfalls gemeinsam geplante
Filmvorführung: „Birdwatchers – Das Land der roten Men-
schen“ am 14. März muss leider abgesagt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie montags von 9 - 11 Uhr
und mittwochs von 9 - 13 Uhr im BUND-Umweltzentrum
Ortenau,Hauptstr.21 in Offenburg,Tel.0781/25484,E-Mail:
BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net, www.bund.
net/uz-ortenau.

NaturFreundeJugend Baden
Fortbildungsmaßnahmen: Basis „Grundlagen“ und Sing-
seminar
Nicht nur Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche,
sondern auch interessante Fortbildungsmaßnahmen für
junge und junggebliebene Erwachsene, finden sich im Pro-
gramm der NaturFreundeJugend Baden.
Vom 01. bis zum 03. April findet im NaturFreundehaus
Moosbronn das traditionelle Basis-Seminar „Grundlagen“
statt. Rechte und Pflichten, Aufsichtsplicht und Haftung
aber auch das Selbstverständnis eines Kinder- und Ju-
gendgruppenleiters stehen im Mittelpunkt des Seminars.
Die Themen werden spielerisch erarbeitet und in Fallbei-
spielen praktisch erprobt. Natürlich kommt auch Spiel und
Spaß nicht zu kurz, denn was taugt ein Gruppenleiter, der
keine Spiele kennt?
„Singen macht Spaß, singen tut gut“ – auf dieses Motto
haben wir unser Singseminar ausgerichtet, das vom 08. bis
zum 10. April ebenfalls im NaturFreundehaus Moosbronn
stattfindet. EinWochenende lang steht der Spaß am Singen
und die Freude an der Gemeinschaft imVordergrund – No-
ten und Tonleitern interessieren nur am Rande.
Die Kosten für das Basis „Grundlagen“ belaufen sich auf
25€ für Mitglieder und 35€ für Nichtmitglieder der Natur-
Freunde. Das Singseminar kostet 35€ bzw. 45€.
Information und Anmeldung unter:
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37;
76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@
naturfreundejugend-baden.de oder www.naturfreundeju-
gend-baden.de. Hier kann auch das aktuelle Jahrespro-
gramm der NaturFreundeJugend Baden bezogen werden,
welches zahlreiche Kinderfreizeiten undWochenendveran-
staltungen für Kinder enthält.

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch -
Gastfamilien gesucht!
Brasilien
Bilingual-Gruppe, Pastor-Dohms-Schule/ Porto Alegre
Familienaufenthalt: 24.06. – 24.07.2011
15 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 13-14 Jahre
Colégio Cruzeiro, Rio de Janeiro
Familienaufenthalt: 07.07. – 23.07.2011
53 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 15-17 Jahre
Sprachaufenthalt (nur für Familien aus Baden-Württem-
berg)
Familienaufenthalt: 25.6. – 23.7.2011
42 Schüler(innen) aus Kroatien, Rumänien, Serbien und
Ungarn
16-17 Jahre, sehr gute Deutschkenntnisse
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19,
70182 Stuttgart,Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32,
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Lebenshilfe sagt DANKE!
Unter dem Motto: „Gemeinsam erreichen wir mehr“ hatte
die Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal um Spenden für die
„Aktion Lisa“ gebeten.
Die Spendenaktion 2010/11 war ein voller Erfolg! Zahlrei-
che Kinzigtäler – Firmen,Vereine und Privatpersonen – sind
dem Spendenaufruf gefolgt und haben insgesamt 16.492
Euro gespendet. Ein tolles Ergebnis, für das sich die Le-
benshilfe im Kinzig- und Elztal ganz herzlich bei allen
Spenderinnen und Spendern bedanken möchte!
Mit den Spenden kann nun ein Doppelsitzerfahrrad sowie
andere therapeutische Spiel- und Sportgeräte für die Ar-
beits- und Beschäftigungsgruppe in der Steinacher Le-
benshilfe-Werkstatt angeschafft werden. Die Freude bei
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den dort begleiteten Menschen ist riesig! Stellvertretend
für die ganze Gruppe freuen sich Sandra L. und Uwe T.
zusammen mit der Leiterin der Steinacher Arbeits- und
Beschäftigungsgruppe.

In der Arbeits- und Beschäftigungsgruppe werden Men-
schen mit Behinderungen begleitet, die nicht mehr den
ganzen Tag arbeiten können und beschäftigungstherapeu-
tische Angebote zur Abrundung ihrer Tagesstruktur benö-
tigen.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Einladung
Am Freitag den 18.03.2011 findet in der Festhalle in Biber-
ach die große Kreisversammlung des Bundesverbandes
Deutscher Milchviehhalter satt. Beginn ist um 20.00.Uhr.
Zu dieserVeranstaltung sind alle aktiven Milchbäuerinnen
und Milchbauern eingeladen.
Ebenso recht herzlich willkommen sind alle Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, die sich für das Thema Milch in-
teressieren.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Kreisteamleiters
4. Kurz-Referat „Wie geht’s weiter mit der Milch“ (Karl-

Josef Vermöhlen, Landesvorstand NRW/Faire Milch
–Lieferant)

5. Referat „Milchquotenausstieg in der Schweiz 2009,Fluch
oder Segen“?(Karl Häcki, Vizepräsident Big-M,
Schweiz)

6.Veröffentlichung der Antworten, auf die Fragen der an
die im Landtag von BW vertretenen Parteien, zur künfti-
gen Gestaltung des Milchmarktes.

7.Verschiedenes
Gez.
Stefan Lehmann, Kreisteamleiter

Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Frauen nach Trennungoder Scheidung
Scheidungszeiten - zwischen Einsamkeit und Neuanfang
Traurig, aber wahr: Etwa die Hälfte aller heutzutage ge-
schlossenen Ehen wird geschieden. Obwohl es mehrheitlich
Frauen sind, die eine Scheidung einreichen, eine für sie un-
haltbar gewordene Beziehung verlassen, so sind sie es doch
auch häufig, die sich durch die Trennung – und das, was ihr
vorausgeht – in hohem Maße entwürdigt und in ihrem
Selbstwertgefühl erniedrigt fühlen. Eine Situation, die ei-
nen Neuanfang erschweren und Perspektiven für die Zu-
kunft verstellen kann.
Die Treffen für Frauen nach Trennung oder Scheidung hel-
fen,
- die Trennungssituation und was ihr vorausging zu verar-

beiten
- zur eigenen Mitte zu finden
- Schritte in eine gute Zukunft zu wagen.

Zum Thema:
Allein zu sein – gerade nach Trennung – empfinden viele
Menschen als Makel.Wer einsam ist, schämt sich oft dieses
Gefühls. Damit verbunden ist ein tiefer Schmerz darüber,
dass wir uns niemandem nahe fühlen und mit keinem tei-
len können, was in uns ist. Einsamkeit kann zur großen
Belastung werden.
In Impuls und Austausch gehen wir den Fragen nach:
Woher kommt dieses Gefühl der Einsamkeit? Erst das Er-
kennen der Ursachen macht es möglich, Entscheidungen zu
treffen und neue Weichen zu stellen für ein sinnerfülltes
Leben.
Frauen, die selbst geschieden sind, berichten aus eigener
Erfahrung und führen dieVeranstaltung durch.
Sie greifen das Leben auf und geben ganz konkrete Tipps
zur Bewältigung der Herausforderungen, die mit einer
Trennung verbunden sind.
Auch für Frauen, die schon länger getrennt leben, gibt es
gute Hinweise und die Möglichkeit der Kontaktaufnahme
mit anderen betroffenen Frauen.
Termin:
Sa. 02. April – So. 03. April 2011, Sa. 10.30 bis So. 16.00
Uhr
Veranstaltungsort:
Schönstattzentrum Marienfried, 77704 Oberkirch
75,00 € (EZ mit Du/WC)
Kontakt und Anmeldung:
Luise Halbig, Hettstadter Weg 20, 97295 Waldbrunn, Tel.:
09306 / 984 954, Mail: luise.halbig@web.de
Infos unter: www.nach-trennung-scheidung.de

Katholisches Bildungszentrum Offenburg
Kurs: Werteerziehung – Elternkurs: Was Kinder wirklich
brauchen, was Eltern wirklich brauchen
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet ab
Freitag, den 18.3.2011, 9.00 – 11.00 Uhr ein vierteiliger
Kurs über Werteerziehung für Eltern statt.
Inhalt:
Was macht seelische Gesundheit aus?
Bedeutung der Grundbedürfnisse
Welche Werte kann ich selbst leben und somit meinen Kin-
dern weiter geben?
Wie kann ich lernen, Vertrauen in meine Fähigkeiten zu
haben und somit auch meinen Kindern zutrauen, ihrenWeg
zu gehen?
Wie mein Selbstbewusstsein sich auf mein Kind auswirkt
Ermutigung und Stabilisierung erfahren.
Sämtliche Kurstermine finden freitags in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Referentin: Elke Kremer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de.

Dialog im Kloster
„…damit der Mensch nicht auf der Strecke bleibt“
In ihrer Reihe: „Worauf ich Wert lege“ laden die Citypasto-
ral, die kirchlichen Bildungswerke und das Kloster am
Sonntag, 20. März um 17.30 Uhr zum nächsten „Dialog im
Kloster“ ins Kloster Unserer Lieben Frau in der Lange
Straße in Offenburg ein. Die Dekane der beiden großen
Kirchen, Matthias Bürkle und Frank Wellhöner, werden
Stellung nehmen zur Frage: „Wo Kirche sich in gesell-
schaftlichen Fragen einmischen muss, damit der Mensch
nicht auf der Strecke bleibt.“ Vor allem wird Gelegenheit
sein, darüber miteinander ins Gespräch zu kommen. Be-
ginn der ökumenischenVeranstaltung ist mit einer Medita-
tion um 17.00 Uhr in der Klosterkirche.
Die Veranstaltungsreihe „Worauf ich Wert lege“ lädt dazu
ein, den Fragen unserer Zeit nach zu gehen,
• sie anzunehmen, sie bei uns ankommen zu lassen,
• Meinungen dazu zu hören, ins Gespräch zu kommen,
• abzuwägen, Neuorientierung zu bekommen.
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Kompetente Menschen aus unterschiedlichen Bereichen
von Gesellschaft, Politik und Kirche geben Impulse für den
Dialog.
Termin: Sonntag, 20. März 2011, 17 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str.
9, Offenburg (Eingang links von der Klosterkirche)
Veranstalter:
Citypastoral Offenburg – c-punkt
Kloster Unserer Lieben Frau, Offenburg
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Katholisches Bildungszentrum Offenburg
Infos:
beim Katholischen Bildungszentrum Offenburg unter
0781/925040 oder per E-Mail: info@bildungszentrum-of-
fenburg.de.

Selbstbewusstseinstraining für Frauen – Die Kunst, die
vieles leichter macht
In diesem Seminar geht es um Ihre Erfahrungen, wie Sie
die Welt und die Menschen erleben, wie Sie tun, was Sie
tun, wie Sie Ihre eigene Wirklichkeit mit ihren Höhen und
Tiefen erschaffen, wie Sie mehr von dieser Welt sehen, hö-
ren und fühlen, wie Sie sich selbst und andere Menschen
besser kennen- und verstehen lernen, wie Sie Sprache für
sich selbst und andere bewusst einsetzen können, wie Sie
Ihre Wahrnehmung über alle Sinne schulen, wie Ziele for-
muliert werden und vieles mehr.
Dieser vierteilige Nachmittagskurs findet jeweils diens-
tags ab 22.3.2011 von 16.00 – 18.00 Uhr im Katholischen
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per
E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de.

Gesundheit durch Eigensinn
Wer immer wieder über die Grenzen der eigenen Kraft und
Leistungsfähigkeit geht, weil er nicht NEIN sagen will
oder kann, weil er Harmonie über alles liebt oder weil er
dem anderen nicht weh tun möchte, dem droht eine massi-
ve Gefährdung seiner Gesundheit und eine Beeinträchti-
gung seiner Lebensqualität.
In dem Vortrag von Dr. Jürgen Stepien geht es darum, wie
es gelingen kann, eigene Interessen im Konflikt mit dem
eigenen Umfeld durchzusetzen; Nein sagen können und
mehr Selbstvertrauen zu finden.Vor allem der Umgang mit
Schuldgefühlen wird ausführlich besprochen.
Gemeinsame Veranstalter sind: katholisches Bildungszen-
trum Offenburg, Evangelische Erwachsenenbildung Orte-
nau, Freie Waldorfschule Offenburg e.G., Volkshochschule
Offenburg.
Referent: Dr. Jürgen Stepien, Leitender Psychologe an der
Paracelsus-Klinik Scheidegg, Psych. Psychotherapeut,
Psychoonkologe
Ort: Freie Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3, Saal
Termin: Mi, 23.03.11, 20:00 - 22:00 Uhr
Abendkasse: € 6,00
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Information beim Bildungszentrum Offenburg unter
0781/925040 oder per E-Mail: info@bildungszentrum-of-
fenburg.de.

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der
Pubertät – einVormittagskurs für Eltern
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet don-
nerstags, ab dem 24.3.2011 wieder einen vierteiligen Vor-
mittagskurs für Eltern, die Kinder in der Pubertät haben,
an. Ziel ist es, die Eltern mit grundlegenden Informationen
über die Pubertät auf die mitunter problem- und konflikt-
reiche Entwicklungsphase ihrer Kinder vorzubereiten. Der
Kurs möchte darin bestärken, die Teenagerjahre ihrer her-
anwachsenden Kinder als notwendige Zeit der Entwick-
lung, derVeränderung und des Wandels zu betrachten und
nicht nur als Stadium fortwährender Krisen.
Themen sind u. a. die biologische und psychologische Ent-

wicklung in der Pubertät, die Physiologie des Teenagerge-
hirns, die Auseinandersetzung mit pubertären Verhaltens-
weisen sowie Anregungen zur Überprüfung des eigenen
Beziehungs- und Erziehungsverhaltens.
Sämtliche Kurstermine finden in Offenburg im
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39 statt.
Referentin: Elke Kremer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de.

Schreibseminar: Lebenslinien – Den Augenblick erinnern
und halten
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg lädt zu dem
Schreibseminar „Lebenslinien - Den Augenblick erinnern
und halten“ ein. Ziel des Kurses ist es, jeder Teilnehmerin
und jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, auftau-
chende Gedanken in Worte zu fassen und niederzuschrei-
ben, sich somit Zugang zur zum Teil verborgenen Gedan-
kenwelt zu verschaffen.
Leitung: Andrea Bastian, Diplompädagogin
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Termin: Freitag, 25. März 2011 von 18.30 – 21.30 Uhr und
Samstag, 26. März 2011 von 10.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter 0781/925040, per E-Mail: info@
bildungszentrum-offenburg.de. oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de

Mittelalterlich Phantasie Spectaculum®
Das größte reisende Mittelalter Kultur Festival der Welt
gastiert am 29., 30. April und 01. Mai 2011 wieder in Bad
Säckingen

Bad Säckingen. Am 29., 30. April und 01. Mai gastiert wie-
der das Mittelalterlich Phantasie Spectaculum® (MPS),
das größte reisende Mittelalter Kultur Festival der Welt im
Schlosspark zu Bad Säckingen. Die MPS NICHT-AU-
THENTISCH- SONDERN- PHANTASTISCH-TOUR 2011
präsentiert auch in diesem Jahr wieder viele neue Pro-
grammpunkte und neue Künstler.
Die Besucher dürfen sich außerdem auch auf ein noch brei-
teres Musikprogramm freuen, das alle musikalischen Stil-
richtungen der Mittelalterszene beinhaltet. Druckvoller
Mittelalter Rock von Saltatio Mortis (Fr. & So.) und Schel-
mish (Sa.). Zum ersten Mal in der Trompeterstadt, die sen-
sationelle Pipe & Drums Top Band Saor Patrol (Fr.-So.), die
direkt aus Schottland eingeflogen wird. Paganfolk und
Balladen der absolutenTop Band FAUN aus München (Sa.).
Mittelalter Folk von Duivelspack (Fr. & So.). Mittelalterli-
che Tanz- und Sauflieder präsentiert von den Bands Feuer-
schwanz (Sa.) und Metusa (Fr.-So.).
Sowie die Newcomer des Jahres 2010, auch zum ersten Mal
in Bad Säckingen, die beiden Barden Das Niveau
(Fr.-So.).
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Ein weiterer Höhepunkt ist das neu inszenierte Grandiose
Feuerspektakel am Freitag- und Samstagabend. Einzigar-
tige und faszinierende Feuerkunststücke heizen den Gäs-
ten so richtig ein und die gesamte Bühne steht hier schein-
bar in Flammen.
Täglich werden über zehn Stunden erlebte und gelebte Ge-
schichte, sowie atemberaubende Shows und phantastische
Konzerte vieler namhafter Musiker und Künstler in einzig-
artiger und phantastischer mittelalterlicher Atmosphäre
präsentiert.
Über 20 Künstler- und Musikgruppen treten hier auf.
Die Eintrittspreise staffeln sich wie folgt: Gäste bis 5 Jahre
haben freien Eintritt, von 6 bis 15 Jahre am Freitag 7 €
(Samstag 8 €) und Sonntag freier Eintritt. Ab 16 Jahre
Freitag 15 € (Samstag 18 €), Sonntag 13 €. Senioren ab 55
Jahre Freitag 15 € (Samstag 18 €), Sonntag 7 €. Gäste ab
66 Jahre bezahlen am Freitag 15 € (Samstag 18 €) und ha-
ben am Sonntag freien Eintritt.Weiterhin gibt es auch eine
Festivalkarte für alle Gäste ab 16 Jahre für beide Festival-
tage (Freitag und Samstag) zum Preis von 23 €. Sowie eine
Wochenendkarte für alle 3 Tage zum Preis von 30 €. Und
wer an diesem Wochenende Geburtstag hat bezahlt am 01.
Mai nur den halben Preis.
Am Freitag öffnet das MPS Mittelalter Kultur Festival um
15Uhr seine Pforten und schließt sie erst um 0:00 Uhr, am
Samstag dauert die Zeitreise von 11 Uhr bis 00:00 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 19:30 Uhr.
Viele weitere Informationen rund um das Festival finden
Sie im Internet unter www.spectaculum.de

KLB Freiburg
Natur-Wochenende für Familien
Unter dem Titel „Natur tut gut“ findet vom 27. bis 29. Mai
2011 in der Familienferienstätte „Liborihof“ in Todtmoos
ein Familienwochenende statt.Veranstalter ist die Katholi-
sche Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in
Kooperation mit dem Bildungshaus Kloster St. Ulrich. Das
Wochenende steht ganz im Zeichen von Naturerfahrungen.
Es geht hinaus in den nahen Bergwald und es wird mit
Naturmaterial gearbeitet. Außerdem gibt es Spiele und be-
sinnliche Elemente. Die Leitung hat die Naturpädagogin
Martha Berg. Weitere Informationen und die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@
klb-freiburg.de.

Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg
Exkursion zur Müllverwertung ZAK in Ringsheim
Die vom Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg
(ZAK) entwickelte Anlage zur Mechanisch-Biologischen
Abfallbehandlung hat bundesweite Beachtung gefunden
und ist EU-weit patentiert. In der Ortenau gab man dieser
umweltfreundlichen Art der Hausmüllentsorgung denVor-
zug gegenüber der sonst üblichen teueren Verbrennung.
Zur Besichtigung dieser modernen, seit dem Jahr 2006 ar-
beitenden Anlage lädt die Bürgerinitative Umweltschutz
Offenburg e.V. (BUO) ein, auf Donnerstag, 10. März. Herr
Kathan vom Eigenbetrieb Abfallbehandlung Ortenaukreis
wird die fachliche Führung übernehmen. Abfahrt ist um
13:15 Uhr auf dem Obi-Parkplatz in Offenburg. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger melden sich an unter Tel.
0781 26952 oder per eMail unter
info@die-buo.de .TeilnehmerInnen, die mit dem Bus anrei-
sen, können am Bahnhof Offenburg abgeholt werden.

Ortenauer fahren zur Anti-Atom-Menschenkette
Neckarwestheim - Stuttgart

Über eine Länge von 45 Kilometern - vom Atomkraftwerk
Neckarwestheim bis zum Stuttgarter Schlossplatz - rei-
chen sich am Samstag, 12. März, Zehntausende Menschen
die Hände. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen,
sich in die Kette einzureihen und für Erneuerbare Energie

und die Abschaltung alter Atomkraftwerke einzutreten.
Alleine aus der Ortenau werden 3 Busse fahren. Die Anti-
Atom-Gruppe Offenburg gibt folgende Zustiegsmöglich-
keiten bekannt: 9.30 Uhr in Gengenbach (ZimBus), 9.45
Uhr in Offenburg (Postamt am Bahnhof), 10.05 Appenwei-
er (P+R), 10.15 Uhr Achern (P+R). Der Fahrpreis beträgt 15
Euro, ermäßigt 10 Euro, Kinder fahren kostenlos. Auskunft
und Anmeldung bei BUND Ortenau, (Tel. 0781 25484,
bund.umweltzentrum-ortenau@bund.net ) oder bei der
BI Umweltschutz Offenburg - BUO (Tel. 0781 26952,
info@die-buo.de ).

Deutschen Rentenversicherung
Unabhängige und neutrale Information landesweit in allen
Regionalzentren der Rentenversicherung
Servicezentrum für Altersvorsorge seit März auch in Of-
fenburg
Was bieten das neue Servicezentrum?
Im neuen Servicezentren in der Okenstr. 27 informieren
Experten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg Ratsuchende anbieter- und produktneu-
tral über die verschiedenen Möglichkeiten der Altersvor-
sorge. Ziel ist, den Kunden das notwendige Wissen zum
eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen Alters-
vorsorge zu vermitteln. So sollen sie in die Lage versetzt
werden, die für sie passende Vorsorgestrategie treffen zu
können – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand
und der persönlichen Sicherheitsorientierung.
Was können die Menschen im Ortenaukreis von der Bera-
tung erwarten?
Speziell qualifizierte Fachleute helfen bei allen Fragen
rund um dasThema Altersvorsorge.Auf Basis Ihrer persön-
lichen Lebenssituation informieren die Experten der DRV
die Ratsuchenden umfassend über die verschiedenen Vor-
sorgemöglichkeiten, damit Sie eine passendeVorsorgestra-
tegie für ihr Alter treffen können.
Dazu gehören
• Erläuterung der gesetzlichen Rentenansprüche
• Analyse der individuellenVorsorgesituation
• Einschätzung des persönlichenVorsorgebedarfs
• Erläuterung der Möglichkeiten zum Aufbau einer geför-

derten, privaten und/oder betrieblichen Altersvorsorge
• Hinweise zu Art, Funktionsweise, Chancen und Risiken

der wichtigsten Produktarten
• Darstellung der gesetzlichen Fördermöglichkeiten
• Aushändigung eines Kundenleitfadens am Ende der Be-

ratung
Auftaktveranstaltung!
Mit einemVortrag um 16.30 Uhr zum Thema "Altersvorsor-
ge" und anschließendem "Tag der offenen Tür" bis um 20.00
Uhr fällt am 17.03. der Startschuss zur Einführung der
neuen "Servicestelle für Altersvorsorge" in Offenburg.
In der Okenstraße 27 stehen an diesem Abend die Alters-
vorsorgeexperten der DRV BaWü in gemütlicher und lok-
kerer Atmosphäre für Fragen und Informationen zurVerfü-
gung.
Wo gibt es weitere Informationen?
Gezielte Auskünfte oder einen Termin zur Altersvorsorge-
beratung erhalten sie telefonisch unter 0781/ 63 915 102
oder per Email unter altersvorsorge.offenburg@drv-bw.de.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.pro-
sa-bw.de




